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Klimapilgern – Schritt für Schritt

Energiewende jetzt –
auch in Wiesenbach!

Vortrag und Präsentation von Arno Zengerle,
ehem. Bürgermeister des Energiedorfes Wildpoldsried

Es lädt herzlich ein:

die Initiative 100% Wiesenbach

Donnerstag, 19. Mai 2022 um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus in Wiesenbach, Hauptstraße 24

Me

in
e W

elt ist deine
W
elt.W

ir
brauchensie

zu

m
Le
be
n
.

Veranstalter: Evang. und Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Nächste Schritte bei der Grundsteuerreform

Öffentliche Aufforderung zur Abgabe 
der Feststellungserklärung
Detailliertes Informationsschreiben für private Eigentümerinnen und 
Eigentümer folgt

Die Umsetzung der Grundsteuerreform wird 
konkreter: Ab dem 1. Juli 2022 können die  
Eigentümerinnen und Eigentümer für ihre 
Grundstücke (Grundsteuer B) sowie land- und 

forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) eine Steuererklärung ein-
reichen. Sie sind gesetzlich dazu verpflichtet, eine sogenannte „Feststel-
lungserklärung“ abzugeben. Das Finanzministerium hat heute eine ent-
sprechende öffentliche Bekanntmachung herausgegeben. Die Abgabefrist 
endet am 31. Oktober 2022. Die Feststellungserklärungen sind digital an 
das zuständige Finanzamt zu übermitteln. Die elektronischen Formulare 
werden ab dem 1. Juli unter anderem im Portal „Mein ELSTER“ (www.
elster.de) bereitgestellt. Nur in begründeten Härtefällen kann die Feststel-
lungserklärung in Papierform abgegeben werden. Ein solcher Fall liegt 
vor, wenn sich beispielsweise jemand erst die Technik zur elektronischen 
Abgabe beschaffen müsste - wie einen PC oder einen Internetzugang - 
oder den Umgang damit nicht gewohnt ist. Die Erklärungsvordrucke für 
Härtefälle werden ab dem 1. Juli beim örtlichen Finanzamt ausgehändigt. 
Daneben ist es möglich, dass Angehörige die elektronische Erklärung 
über ihren ELSTER-Zugang übermitteln. Im Vergleich zu anderen Bun-
desländern müssen die Eigentümerinnen und Eigentümer von Grund- 
stücken in Baden-Württemberg die wenigsten Angaben bei der Feststel-

  

 
ab 14 Uhr „HAPPY HOUR“ in der Bar 
ab 15 Uhr AC/DC-Covers mit Dirty Deeds 

ab 13 Uhr Bewirtung und Barbetrieb 

an der Bammertsberghütte 

Bammental-Rally des Heimatmuseums

Das Team des Heimatmuseums hat für Sie einen Rundgang 
durch Bammental der besonderen Art vorbereitet. Anhand ei-
ner App auf dem Smartphone werden sie zu neun Orten und 
Gebäuden geleitet, die prägend für Bammental sind und wa-
ren. Über die App können kurze Infotexte abgerufen werden 
oder als Audioguide vorgesprochen werden. Bilder ergänzen 
das Angebot. Dazu laden Sie bitte die App „Digiwalk“ aus dem 
App Store oder dem Play Store herunter. 

Die App leitet sie von Station zu Station, wobei auch Stationen 
ausgelassen werden können. Der Endpunkt ist das Heimatmu-
seum im Bahnhof Bammental. 

Das Museum ist am Sonntag, den 15.5.2022 von 14 bis 17 
Uhr geöffnet!
Ihr Team des Heimatmuseums Bammental im ‚Alten Bahnhof’

ART REVIVAL

61. Ausstellung

     „Alte Ziegelei“ Wiesenbach
Museum & Galerie

ULRIKE DELACROIX / CAROLINE KORN

Der Freundeskreis Heimatmuseum bietet mit der Räumlichkeit der „Alten Ziegelei” (Poststraße 8) ein Forum für Künstler aus 
der Region.  Weitere Informationen finden Sie auf www.heimatmuseum-wiesenbach.de

                                                                                                                        Unterstützt durch:    

An den folgenden Sonntagen ist die Ausstellung jeweils von 15.30 - 17.00 Uhr geöffnet.

Aquarellmalerei / Acrylmalerei 

Vernissage am 14. Mai um 16.00 Uhr

14. Mai - 12. Juni 2022
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Der Befragungstermin wird von den Erhebungsbeauftragten im Vorfeld 
mittels einer Terminankündigungskarte, die in den Briefkasten geworfen 
wird, angekündigt. Die Befragung vor Ort nimmt nur wenige Minuten in 
Anspruch. Hierbei werden Fragen nach dem Vornamen und Nachnah-
men, Geschlecht, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Familienstand 
und Wohnstatus (Hauptwohnsitz oder Nebenwohnsitz) der Haushalts-
mitglieder geklärt. Bei einem Teil der Befragten werden im Anschluss an 
dieses Gespräch persönliche Zugangsdaten für einen Online-Fragebogen 
übergeben, mit dem weitere Fragen unter anderem zur Bildung und Er-
werbstätigkeit sowie zum Beruf beantwortet werden sollen. Hierbei be-
steht auch die Möglichkeit, die Befragung mit Hilfe eines Papierfragebo-
gens durchzuführen. Für die ausgewählten Personen besteht beim Zensus 
eine gesetzliche Auskunftspflicht. Die Zensusdaten unterliegen der statis-
tischen Geheimhaltung und werden ausschließlich für statistische Zwe-
cke genutzt. Der Schutz der Daten wird durch umfangreiche Maßnahmen 
sichergestellt. Beispielsweise werden die Daten anonymisiert ausgewertet 
und zum frühestmöglichen Zeitpunkt wieder gelöscht. Durch das soge-
nannte Rückspielverbot ist außerdem die Weitergabe der beim Zensus ge-
wonnenen Daten der Befragten an andere Verwaltungseinheiten, wie die 
Bürgerdienste oder das Jobcenter, untersagt. Die Erhebungsbeauftragten 
sowie die Beschäftigten der statistischen Stellen sind zur Einhaltung der 
Statistischen Geheimhaltung verpflichtet. Die Zensus-Erhebungsstelle 
des Rhein-Neckar-Kreises ist für Fragen erreichbar: E-Mail: zensus2022@
Rhein-Neckar-Kreis.de, Tel.: 06221 522-6516
Weitere Infos zum Zensus gibt es unter www.zensus2022.de oder https://
twitter.com/zensus2022.

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert

Rentenantrag nicht vergessen
Eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung wird nicht automa-
tisch überwiesen, hierfür ist ein Antrag notwendig. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hin. 
Personen, die ihr individuelles Rentenalter erreichen und in Rente gehen 
wollen, sollten rund drei Monate vor dem gewünschten Rentenbeginn ei-
nen Antrag stellen. Am einfachsten geht dies bequem von zu Hause aus 
über die Online-Dienste der DRV unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de. Wer Hilfe benötigt, kann bei der Ortsbehörde seines Rathauses 
oder bei der DRV Baden-Württemberg anrufen und sich telefonisch un-
terstützen lassen. Wer den Antrag persönlich vor Ort bei der Ortsbehörde 
oder bei der DRV stellen möchte, braucht hierfür einen Termin. Neben 
dem Antrag benötigt die DRV die Angabe über das aktuelle Kranken- und 
Pflegeversicherungsverhältnis, die Steueridentifikationsnummer sowie die 
Bankdaten des künftigen Rentenempfängers. Ob weitere Unterlagen ein-
gereicht werden müssen, ist davon abhängig, ob in der Vergangenheit eine 
Kontenklärung stattgefunden hat, bei der alle rentenrelevanten Versiche-
rungszeiten geklärt wurden. Mehr Informationen rund um die einzelnen 
Altersrenten enthält die kostenlose Broschüre »Die richtige Altersrente für 
Sie«. Die Broschüre kann von der Internetseite www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden 
(Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).

Heizungstausch

So heizen Wärmepumpen optimal
Sparsam und klimafreundlich heizen mit der Wärmepumpe
Wichtig sind große Heizkörper, eine Gebäudehülle mit geringen Wär-
meverlusten und ein hydraulischer Abgleich. 
In Deutschland sollen künftig mehrere Millionen Wärmepumpen ins-
talliert werden – als klimafreundlicher Ersatz für Öl- und Gasheizungen. 

lungerklärung machen. Benötigte Daten für die Grundsteuer B sind: – das 
Aktenzeichen, unter dem die Feststellungserklärung eingereicht wer-den 
muss, – die Grundstücksfläche, – der Bodenrichtwert und – ggf. die über-
wiegende Nutzung zu Wohnzwecken.
Nicht abgefragt werden in Baden-Württemberg die Art der Immobilie, die 
Wohn- und Nutzfläche oder das Baujahr. Das macht die Erklärung deutlich 
einfacher. Um die Bürgerinnen und Bürger bei der Abgabe der Feststel-
lungserklärung zu unterstützen, stellt die Finanzverwaltung zahlreiche In-
formationen und Hilfen bereit. So erhalten die privaten Eigentümerinnen 
und Eigentümer von Grundstücken im Mai/Juni ein Schreiben mit Hin-
weisen zur Grundsteuerreform allgemein sowie konkret zum jeweiligen 
Grundstück, für das eine Feststellungserklärung abgegeben werden muss. 
Damit wird es leichter, die erforderlichen Angaben zu machen. Derzeit 
müssen die Betroffenen noch nichts unternehmen, auch eine Kontaktauf-
nahme mit dem Finanzamt ist aktuell nicht nötig. Die Informationsschrei-
ben für land- und forstwirtschaftliche Betriebe werden später versendet. In 
diesen Fällen kann mit der Abgabe der Feststellungserklärung bis zum Er-
halt des Schreibens abgewartet werden. Ab Juli 2022 werden auf der Inter-
netseite www.grundsteuer-bw.de weitere Informationen und erforderliche 
Daten zu finden sein. Auf die Bodenrichtwerte der jeweiligen Kommunen 
kann hierüber dann ebenfalls zugegriffen werden. Darüber hinaus gibt es 
bereits jetzt auf der Webseite des Finanzministeriums ein umfassendes 
FAQ mit Antworten auf häufig gestellte Fragen rund um die Grundsteu-
erreform sowie ein kurzes Erklärvideo für Eigentümerinnen und Eigentü-
mer. In Ergänzung dazu können allgemeine Fragen dem virtuellen Assis-
tenten der Steuerverwaltung unter www.steuerchatbot.de gestellt werden.
Weitere Informationen: Die Reform der Grundsteuer wurde aufgrund 
einer Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts im Jahr 2018 not-
wendig: Demnach ist die bisherige Einheitsbewertung nicht mehr verfas-
sungskonform. Für die Umsetzung des neuen Landesgrundsteuergesetzes 
ist eine umfassende Neubewertung aller Grundstücke sowie land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe notwendig.

Zensus 2022

Bald beginnt die Zählung
Von Mitte Mai bis Ende Juli werden die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner des Rhein-Neckar-Kreises für den Zensus 2022 befragt. Durch den 
Zensus wird ermittelt wie viele Menschen in Deutschland leben, wie sie 
wohnen und wie sie arbeiten.  Die Ermittlung dieser Daten ist unglaublich 
wichtig, weil damit die Weichen für die nächsten Jahre gestellt werden. 
Hier geht es um richtig viel Geld. Beispielsweise bezieht sich die Höhe 
der Finanzzuweisungen des Landes an die Städte und Gemeinden auf die 
aktuelle Einwohnerzahl“, erläutert Landrat Stefan Dallinger.
In Deutschland ist der Zensus 2022 eine registergestützte Bevölkerungs-
zählung, die durch eine Stichprobe ergänzt und mit einer Gebäude- und 
Wohnungszählung kombiniert wird. Beim Zensus wird nur ein Teil der 
Bevölkerung, also eine Stichprobe, befragt. Hierdurch werden Aufwand 
und Kosten reduziert.  Die Erhebungsstelle des Rhein-Neckar-Kreises 
führt im Auftrag des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg die 
Haushaltsbefragung auf Stichprobenbasis sowie die an Erhebung Sonder-
bereichen durch. Neben den in der Stichprobe liegenden Personen wer-
den hierbei auch Gemeinschaftsunterkünfte wie Alten- und Pflegeheime 
sowie Wohnheime wie beispielsweise Studierendenwohnheime befragt. 
Die Gebäude- und Wohnungszählung wird bei allen Eigentümerinnen 
und Eigentümern durch das Statistische Landesamt Baden-Württemberg 
durchgeführt. Um die Befragungen persönlich vor Ort durchzuführen, 
werden im Rhein-Neckar-Kreis etwa 500 ehrenamtliche Erhebungsbe-
auftragte eingesetzt. Die Erhebungsbeauftragten wurden für ihre ver-
antwortungsvolle Tätigkeit von der Zensus-Erhebungsstelle sorgfältig 
ausgewählt, umfassend geschult sowie auf Verschwiegenheit verpflichtet. 
Außerdem können die Erhebungsbeauftragten ihren ehrenamtlichen Ein-
satz bei der Befragung durch einen offiziellen Ausweis belegen.



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 13.05.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241
Samstag, 14.05.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd Tel. 06223 9728400
Sonntag, 15.05.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental Tel. 06223 95170
Montag, 16.05.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer Tel. 06226 9939340
Dienstag, 17.05.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach Tel. 06229 444
Mittwoch, 18.05.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach Tel. 06223 970074
Donnerstag, 19.05.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd Tel. 06223 3300

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Damit der Wärmeerzeuger richtig funktioniert, müssen Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer beim Wechsel einiges bedenken. Sonst 
drohen hohe Stromkosten. Darauf weist das vom Umweltministerium Ba-
den-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Wichtig sind insbesondere große Heizkörper oder Flächenheizungen und 
eine Gebäudehülle mit geringen Wärmeverlusten. Auch sollten Fachleute 
einen hydraulischen Abgleich der Heizungsanlage durchführen, damit die 
Wärme gleichmäßig auf alle Heizkörper verteilt wird. Ist das Haus noch 
nicht fit genug für den alleinigen Betrieb einer Wärmepumpe, kann der be-
stehende fossile Kessel mit einer Wärmepumpe kombiniert werden. Sinn-
voll ist das aber nur für eine Übergangszeit, bis das Gebäude energetisch 
saniert ist. Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungste-
lefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Wärmepumpen sind eine klimafreundliche und zukunftssichere Alterna-
tive zur Öl- und Gasheizung. Sie nutzen Erdwärme, Grundwasser oder 
Umgebungsluft als Wärmequelle. Mit Hilfe von Strom heben die Gerä-
te die Umweltenergie auf ein höheres Temperaturniveau und liefern so 
Wärme für Heizung und Warmwasser. Der aus dem Netz bezogene Strom 
stammt immer häufiger aus Windenergie- und Photovoltaikanlagen – 
bis 2030 soll der Ökostromanteil bei 80 Prozent liegen. Das macht die 
Technologie Jahr für Jahr immer klimafreundlicher. Es gibt drei Arten von 
Wärmepumpen: Erd-, Grundwasser- und Luftwärmepumpen. 
Energetisches Niveau des Hauses wichtig für sparsamen Betrieb
Passende Rahmenbedingungen sind für einen effizienten Betrieb von 
Wärmepumpen besonders wichtig. „Dazu zählt vor allem der energetische 
Zustand des Hauses“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Mit einer 
ausreichenden Dämmung der Außenbauteile sinken die Wärmeverluste 
des Gebäudes und damit das erforderliche Temperaturniveau der Hei-
zung.“ Für Wärmepumpen ist das entscheidend: Damit stromsparend 
geheizt werden kann, sollte der Temperaturunterschied zwischen der 
Umweltenergiequelle und dem Heizsystem möglichst gering sein. Dann 
benötigen Wärmepumpen wenig Strom zum Heizen. Daher ist neben der 
Art der Wärmepumpe und dem energetischen Zustand des Hauses auch 
der Standort des Gebäudes wichtig. Wer im wärmeren Rheintal wohnt, 
kommt beispielsweise einfacher mit einer Luftwärmepumpe aus als jemand 
im Hochschwarzwald. Besonders wichtig ist dabei die Vorlauftemperatur 
der Heizung. Diese entspricht der Temperatur des Heizungswassers beim 
Austritt aus der Wärmepumpe, bevor es zu den Heizkörpern gepumpt 
wird. Sie sollte maximal in einer Größenordnung von 55 Grad Celsius lie-
gen, besser darunter. „Daher führt oft kein Weg an Sanierungsmaßnahmen 
einzelner schlecht gedämmter Bauteile des Gebäudes vorbei“, erklärt Dr. 
Martin Pehnt vom Institut für Energie- und Umweltforschung Heidelberg 
(ifeu). „Wer eine Wärmepumpe installieren lässt, sollte am besten neben 
einer verbesserten Gebäudehülle auch auf große Heizflächen setzen, etwa 
eine Fußboden-, Wand- oder Deckenheizung.“ Diese Heizflächen kom-
men in der Regel mit Vorlauftemperaturen von unter 40 Grad Celsius aus. 
Möglich sind aber auch großflächige konventionelle Heizkörper.
Hydraulischer Abgleich trägt zum effizienten Heizen bei
Wichtig für einen effizienten Betrieb ist zudem eine sorgfältige Fachpla-
nung inklusive einer guten Einbindung in das Heizsystem. Unter anderem 
ist ein hydraulischer Abgleich der Heizung erforderlich. Er sollte unbe-
dingt nach dem Berechnungsverfahren B ermittelt werden. Mit dem Ver-
fahren berechnen Fachleute die genaue Heizlast für jeden einzelnen Raum 
und jeden Heizkörper. Mit dem Ergebnis lässt sich das Heizsystem opti-
mieren und die exakte Leistungsanforderung an die Wärmepumpe klären. 
Dies ermöglicht einen besonders effizienten und kostensparenden Betrieb. 
Wer ein Haus besitzt, kann die tatsächliche Effizienz der Wärmepumpe 
an der Jahresarbeitszahl ( JAZ) ablesen. Die JAZ beschreibt das Ver-
hältnis zwischen erzeugter Wärmemenge und verbrauchtem Strom. Sie 
sollte einen bestimmten Wert nicht unterschreiten. Berechnen kann man 
die Zahl so: Zunächst misst man die von der Wärmepumpe abgegebene 
Wärmemenge mit einem Wärmemengenzähler. Ist in der Wärmepumpe 
kein Zähler vorhanden, sollte er bei der Installation angebracht werden. 

Bei staatlich geförderten Wärmepumpen ist ein Zähler ohnehin Pflicht. 
Dann ermittelt man den Stromverbrauch der Wärmepumpe inklusive des 
Betriebsstroms und eines möglicherweise vorhandenen Direktheizstabs. 
Der Wert lässt sich am Stromzähler für die Wärmepumpe ablesen. Wur-
den Stromverbrauch und Wärmemenge erfasst, teilt man die erzeugten 
Kilowattstunden Wärme durch die verbrauchten Kilowattstunden Strom. 
Um einen aussagekräftigen Wert zu ermitteln, sollte man als Zeitraum ein 
gesamtes Jahr heranziehen. Bei einer guten Luftwärmepumpe sollte die 
JAZ einen Wert um 3,5 erreichen. Bei guten Grundwasserwärmepumpen 
und Erdwärmepumpen kann der Wert auch bei 4,5 und darüber liegen. 
Hybrid-Wärmepumpen: Plan B für Häuser mit Nachholbedarf 
Wer künftig mit Wärmepumpen klimafreundlicher heizen will, aber die 
Gebäudehülle seines Hauses noch nicht ausreichend gedämmt hat, kann 
die bestehende Öl- oder Gasheizung mit einer Wärmepumpe kombinie-
ren. Fachleute sprechen hier von Hybrid-Wärmepumpen. Der Hauptan-
teil des Wärmebedarfs wird über die Wärmepumpe abgedeckt, der Spit-
zenlastanteil für besonders kalte Wintertage mit Öl oder Gas. Alternativ 
gibt es neue Hybrid-Systeme komplett ab Werk. Werden später beispiel-
weise Kellerdecke und Dach oder die Fassade gedämmt, erlauben die ge-
sunkenen Vorlauftemperaturen des Heizungssystems dann den alleinigen 
Betrieb einer Wärmepumpe. Das ist klimafreundlich und macht vollstän-
dig unabhängig von fossilen Energieträgern.
Förderung für Wärmepumpen ist hoch
Die Anschaffung von Wärmepumpen ist nicht billig. Die staatliche Förde-
rung verringert diese Kosten aber enorm: Wer beispielsweise bei einem 
Ölkesseltausch eine Wärmepumpe einbaut und dazu noch eine geförderte 
Gebäudeenergieberatung vorweist, bekommt vom Staat bis zu 50 Prozent 
der Investitionskosten erstattet.  Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de oder www.
facebook.com/ZukunftAltbau.

Gebührenfreies Mehrvolume 
 für die Grüne Tonne plus

Angebot der AVR Kommunal AöR findet großen Anklang 
bei der Bevölkerung

Im Rhein-Neckar-Kreis werden Papier, Pappe, Kartona-
gen und Wertstoffe in der Grünen Tonne plus gesam-

melt. Die AVR Kommunal AöR bietet alle 14 Tage eine Leerung der Grü-
nen Tonne plus an. Damit steht den Bürgerinnen und Bürgern ein 
komfortables Erfassungssystem zur Verfügung.
Bereits seit dem 01. Januar 2022 bietet die AVR Kommunal ein gebüh-
renfreies Mehrvolumen für die Grüne Tonne plus an. Das bedeutet, 
dass die Bürgerinnen und Bürger das Volumen der Grünen Tonne plus 
dem individuellen Bedarf gebührenfrei anpassen können. Dieses gebüh-
renfreie Angebot wird seitdem von den Bürgerinnen und Bürgern des 
Rhein-Neckar-Kreises sehr gut angenommen.

Die AVR Kommunal bietet den Bürge-
rinnen und Bürgern des Rhein-Neck-
ar- Kreises seit dem 01. Januar 2022 
gebührenfrei zusätzliches Behältervo-
lumen der Grünen Tonne plus an.
 Foto: AVR Kommunal AöR

„Das veränderte Konsumverhalten 
der Bürgerinnen und Bürger mit 
einer deutlich gewachsenen Zahl 
an Onlinebestellungen führt zu ei-
nem enormen Anfall von Kartona-
gen bei privaten Haushalten. Um 
der Entwicklung der veränderten 
Abfallströme Rechnung zu tragen, 
haben wir die abfallwirtschaftliche 
Konzeption weiterentwickelt. Die 
Bürgerinnen und Bürger des 
Rhein-Neckar-Kreises sollen die 
Möglichkeit erhalten, sich gebüh-
renfrei zusätzliches Behältervolu-

men der Grünen Tonne plus zu bestellen. Damit soll allen ein ausreichen-
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des Behältervolumen zur Verfügung stehen“, so Katja Deschner, 
Vorständin der AVR Kommunal AöR. Die AVR weist darauf hin, dass die 
Erlöse aus der Vermarktung des Papiers dem Gebührenhaushalt zufließen 
und so zur Gebührenstabilität beitragen. „In der jetzigen Situation, mit 
gestiegenen Diesel- und Energiekosten, können durch die Papiererlöse 
die Mehrkosten kompensiert werden“, so Deschner.
Zusätzliches Behältervolumen kann direkt bei der AVR Kommunal AöR 
bestellt werden, per E-Mail:  haushalt@avr-kommunal.de, Telefon: 
07261 931-202 oder direkt online bestellen unter www.avr-kommunal.
de/online-service/behaelter-umbestellen. Die Grüne Tonne plus gibt es 
in den Größen 120 Liter, 240 Liter, 770 Liter und 1.100 Liter.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Aktion STADTRADELN

Im ganzen Rhein-Neckar-Kreis wird ab sofort drei Wochen 
lang fürs Klima geradelt
In diesem Jahr nimmt der Rhein-Neckar-Kreis zum ersten Mal mit allen 
54 Kreiskommunen an der internationalen Aktion teil. Der Rhein-Neck-
ar-Kreis möchte gemeinsam mit seinen Städten und Gemeinden einen 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz und zur Förderung des Radverkehrs in 
der Region leisten. Beim STADTRADELN kann jede Einwohnerin und 
jeder Einwohner aktiv werden und im Aktionszeitraum vom 8. bis 28. Mai 
möglichst viele Radkilometer für seine Heimatkommune sammeln.
Wie funktioniert´s? Vereine, Unternehmen oder Familien können ein ei-
genes Team gründen und gegen die anderen Gruppen antreten. Auch Un-
terteams, zum Beispiel für Schulklassen oder Abteilungen sind möglich. 
Wer als „Einzelkämpfer“ am STADTRADELN teilnehmen möchte kann 
sich in seiner Kommune im „Offenen Team“ anmelden. Anmeldungen 
sind bis zum letzten Tag des Radelzeitraums möglich. Jeder Kilometer, 
der während der dreiwöchigen Aktionszeit mit dem Fahrrad zurückgelegt 
wird, kann online ins km-Buch eingetragen oder direkt über die STADT-
RADELN-App getrackt werden. Radelnde ohne Internetzugang können 
die Kilometer per ausgefüllten STADTRADEL-Flyer an die STADTRA-
DEL-Koordinatoren im Rathaus melden (per Post, Fax oder E-Mail).  
Wohin fahren wir? In der Tourist-Information Neckargemünd (Neckarstra-
ße 36) gibt es umfangreiches Infomaterial für die Vorbereitung, Planung und 
Durchführung Ihrer Radtouren. Neben kostenlosen Broschüren und Karten 
wie die Raderlebniskarte der TG Odenwald, die Übersichtskarte des Neck-
artalradwegs, der Broschüre „Odenwald mit dem Rad erleben“, verkauft die 
Tourist-Information die ADFC-Regionalkarten Neckar-Odenwald und 
Rhein-Neckar sowie die MTB-Karte für den Naturpark Neckartal-Odenwald.

Öffnungszeiten:
Montag und Samstag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10 bis 16 Uhr
Mittwoch, Sonn- und Feiertag: geschlossen
Ganz neu in der kostenlosen Auslage befindet sich das Programm 2022 
der RadGuides Rhein-Neckar mit geführten Radtouren zu spannenden 
Themen. Von den RadGuides werden auch einige Touren im Zeitraum des 
Stadtradelns angeboten. Alle Informationen finden Sie unter  www.deine-
freizeit.com/radtouren/radguides-rhein-neckar-gefuehrte-radtouren/ 

Hofflohmarkt in Neckargemünd: 
Einen tollen Anlass für einen Aus-
flug mit dem Rad bieten die beiden 
Hofflohmärkte, die das Klima-
schutzmanagement im Rahmen 
des diesjährigen STADTRADELN 
organsiert. Die Märkte finden in 
diesem Jahr zeitlich getrennt statt 

und bieten die Möglichkeit den Bummel in der Nachbargemeinde mit ei-
nem Radausflug zu verbinden.  Den Anfang macht am Samstag, 14. Mai 
Neckargemünd. Zwischen 10 und 17 Uhr bieten die Stände im ganzen 
Stadtgebiet unterschiedliche Waren. Die Standplätze sind in Marktkarten 
vermerkt, die auf www.neckargemuend.de/hofflohmarkt  und hier in den 
Gemeindenachrichten angesehen werden können, so dass alle Verkaufs-
stände gut gefunden werden. Die Flyer liegen ebenfalls bei Gewerbetrei-
benden, in der Tourist-Information Neckargemünd (Neckarstraße 36) 
und im Rathaus in Wiesenbach aus. Echte Schnäppchenjäger können ih-
ren „Beutezug“ im Übrigen schon gut im Voraus planen. Was die Stände 
in den Kommunen im Einzelnen anbieten, findet man unter www.neckar-
gemuend-shop.de .
Bei Rückfragen hilft: Susanne Kurch, Klimaschutzmanagement im GVV 
Neckargemünd, E-Mail: klimaschutz-im-gvv@neckargemuend.de, Tel: 
(06223) 804-822 Hofflohmarkt Karte, s. rechte Seite (S. 7)

Elsenztalschule Bammental

Bühne frei für die Schüler der Elsenztalschule 
beim Frühlingsfest
Endlich war es wieder soweit! Endlich gab es wieder ein richtig großes 
Fest - mitten in Bammental. Dies wollten sich unsere Grundschüler*innen 
nicht entgehen lassen und probten wochenlang eifrig im Musikunterricht. 
Die Kinder der Klasse 1b stürmten zu Beginn die Bühne und eröffneten 
das Programm mit dem Lied „Sonne, Sonne“, das sie, trotz des stetigen 
Regens, voller Euphorie sangen und mit Bewegungen untermalten. Im 
Anschluss daran durfte das Publikum einen Ausschnitt des Musicals 
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„Löwenmutig und Tigerstark“ genießen, den die Klasse 2c unter der 
Leitung von Frau Schenk vorbereitet hatte. Es wurde kräftig gesungen 
und gespielt, und alle Anwesenden zeigten sich begeistert. Die Klassen 
3a und 3c führten weiter durch das Programm und bewiesen mit ihren 
Boomwhackers ein sehr gutes Gespür für Rhythmus. Nun vergaß auch 
der letzte Besucher für einen Moment den vielen Regen und wurde vom 
„Frühlingsfest-Cha-Cha“ der Drittklässler mitgerissen. Den krönenden 
Abschluss bildete die Klasse 4b, die in wirklich coolen Outfits den „Sun-
Rap“ präsentierte und anschließend mit tosendem Applaus gefeiert wur-
de. Für das leibliche Wohl war auch gesorgt. In unmittelbarer Nähe zur 
Bühne verkaufte die Klasse 3 Waffeln und konnte mit insgesamt 130€ die 
Klassenkasse aufbessern. 

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“

Liebe Wanderfreunde, unsere nächste Wanderung (dieses Mal an einem 
Montag) am 16.5.22 führt uns nach Sinsheim-Weiler. Dort besuchen wir 
mal wieder das Gasthaus Ritter. Herr Günter Volz, Inhaber und Metzger-
meister, bereitet für seine Gäste ein Schlachtbuffet der Extraklasse.
Wir fahren mit dem Zug nach Sinsheim. Die aktiven steigen an der Hal-
testelle Sinsheim-Arena aus und wandern von dort nach Weiler. Die we-
niger aktiven fahren bis Sinsheim-Hbf und von dort mit dem Bus nach 
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Weiler. Von der Haltestelle geht´s dann zu Fuß bis zum Lokal. Bitte bei 
Reiner oder Gustl bis zum 13.5.22 anmelden zur Platzreservierung.
Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, am Montag, dem 16.05.22, um 09.45, 
Abfahrt ist um 09.53 Uhr.  Gustl und Günter   

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.
 (Psalm 98,1)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr. Tel. 
5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 12. Mai: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Posau-
nenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ mit 
Verkauf von Eine-Welt-Waren, 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Freitag, 13. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der Mennonitengemeinde
Samstag, 14. Mai: 14.00 Uhr Dankgottesdienst anlässlich Goldener 
Hochzeit, 16.00 Uhr Stellprobe und Foto der Konfis 

Sonntag, 15. Mai: 9.30 Uhr und 11.00 Uhr Gottesdienste 
mit Feier der Konfirmation; mitgestaltet vom Posaunen-
chor. Die Gottesdienste werden über den Youtube Kanal 
der Kirche übertragen. 

Montag, 16. Mai: 20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 17. Mai: 15.00 Uhr Gottesdienst im Anna-Scherer-Haus
Mitwoch, 18. Mai: 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.30 Uhr Flöten-
kreis, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 19. Mai: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ 
mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 15.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-
heim Föhrenbach
Freitag, 20. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden: Samuel Becker, Kurpfalz-
ring 35 / Leon Blanz, Silcherweg 12/1 / Felix Dewald, Dammweg 12/3 / 
Katharina Diet, Hauptstraße 62 / Julia Durst, Kiesgrabenweg 4 / Jonathan 
Fortner, Am Krähberg 6 / Mathilda Hourlier, Rosenstr. 4 / Lotta Kathö-
fer, Kurpfalzring 89 / Lea Köhler, Im Schlag  15 / Jette Meißner, Joh.-Seb.-
Bach-Str. 25 / Lara Pinnow, Flußgasse 16 / Leslie Pöckel, Carl-Orff-Str. 7 / 
Finn Polzer, Odenwaldblick 7 / Nike Rodriguez Montero, Dammweg 12/1 
/ Thalia Rodriguez Montero, Dammweg 12/1 / Maja Schimmel, Großer 
Höhenweg 24 / Mila Sohns, Alte Steigstraße 25 / Milo Trappe, Oberdorf-
straße 93 / Jonas Weimar, Reilsheimer Str. 30 / Miriam Wiedenhöfer, Kur-
pfalzring 81 / Wilhelm Hering, Sattlerweg 2/1, 74193 Schwaigern-Stetten

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226/991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mitwoch, 15.00-18.00 
Uhr. Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-
12.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Sonntag, 15. Mai (Kantate): 11.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Dr. Saskia 
Lerdon mit Kirchenchor und Ehrung langjähriger Chormitglieder
Sonntag, 22. Mai (Rogate): 15.00 Uhr Orgelspaziergang mit unserem 
Bezirkskantor Andreas Fauß (s. Anzeige)
Donnerstag, 26. Mai (Christi Himmelfahrt): 11.00 Uhr Ökumeni-
scher Gottesdienst auf dem alten Sportplatz in Gauangelloch mit Pfrin. 

Dr. Saskia Lerdon , Diakon Christian Sych und dem Posaunenchor (s. 
Anzeige)
Regelungen in unseren Gotesdiensten!
Liebe Gemeindemitglieder, wir bitten Sie, weiterhin in den Gottesdiens-
ten eine Maske (ab 18 Jahren) zu tragen sowie die Abstand- und Hygiene-
regeln einzuhalten. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franzis-
ka Gnändinger nach Vereinbarung – auch gerne per Telefon.
Donnerstag, 12. Mai: 19.30 Uhr Organisationsteam „100% Wiesenbach“ 
im Gemeindehaus
Sonntag, 15. Mai (Kantate): 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor 
- der Gottesdienst wird von den Konfirmanden als Projektgottesdienst 
gestaltet – Kollekte für die Kirchenmusik in Baden
Dienstag, 17. Mai: 19.00 Uhr Jubilatechor im Gemeindehaus
Mitwoch, 18. Mai: In dieser Woche findet in Wiesenbach kein Konfir-
mandenunterricht statt. 19.00 Uhr Anmeldung der neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden in der evangelischen Kirche in Wiesenbach
Donnerstag, 19. Mai: 19.30 Uhr Energiewende jetzt – auch in Wiesen-
bach! Vortrag und Präsentation von Arno Zengerle, dem ehemaligen 
Bürgermeister des Energiedorfes Wildpoldsried im Bürgerhaus in Wie-
senbach.
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 
Die Kirche ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet ein.

Anmeldung zur Konfirmation 2023
am Mitwoch, 18. Mai, um 19.00 Uhr 

 in der evangelischen Kirche in Wiesenbach. 
Eingeladen sind Jugendliche mit ihren Eltern, die bis zum 31. Juli 2023 
das 14. Lebensjahr vollendet haben. In der Regel melden sich die jet-
zigen Siebtklässler an.
Bitte bringt zur Anmeldung Euer Stammbuch bzw. die Taufurkunde 
mit. Bitte sagt den Termin in der Nachbarschaft und im Freundeskreis 
weiter, dann können sich auch Jugendliche, die von uns nicht eingela-
den wurden, anmelden! Danke.

Unterstützung gesucht für Klimapilgerweg in Wiesenbach
Am Sonntag, den 10.07.2022 findet wieder der ökumenischen Pilgerweg in 
Wiesenbach statt. Für die einzelnen Stationen benötigen wir noch Unter-
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stützer: Wer hat in seinem Haus eine innovative, nachhaltige Energieanlage?
Photovoltaik, Pelletheizung, Lüftungsanlage, Sonnenkollektoren, 
Strom-Cloud, Wärmepumpe, oder ähnliches.

Wer wäre bereit eine solche Anlage in seinem Haus 
in Wiesenbach vorzustellen? Bitte melden Sie sich 
beim evang. Pfarrbüro!

WiKiKids 
Wiesenbacher ökumenischer Kindergotesdienst
Hallo Kinder, wir möchten euch heute schon für 
den Sonntag, 22. Mai, von 10 bis 12 Uhr ins Ge-
meindehaus einladen.
An diesen Tag möchten wir zusammen mit euch über England, Wales 
und Nordirland sprechen. Frauen aus diesen Ländern haben in diesem 
Jahr den Weltgebetstag für Frauen aller Konfessionen vorbereitet.
Das Thema: Gott schenkt uns Zukunft und Hoffnung.
Wir wünschen euch bis dahin eine freudige Zeit, das Wi-Ki-Kids Team.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Neue Zeiten der Erreichbarkeit und neue Telefonnummer 
in unseren Pfarrbüros – Telefonische Erreichbarkeit:
Seit 1. Mai 2022 sind wir länger für Sie telefonisch erreichbar. Ab so-
fort erreichen Sie unsere Pfarrbüros unter folgender Telefonnummer: 
06223  4241 7700. Zu folgenden Zeiten sind unsere Pfarrbüroteams ger-
ne für alle Fragen und Anliegen telefonisch erreichbar: Montag-Freitag 
9:00-13:00 Uhr, sowie dienstags und donnerstags von 15:00-18:30 
Uhr. Wir bitten Sie die neue Telefonnummer und die neuen Zeiten der 
telefonischen Erreichbarkeit zu notieren. Besuchszeiten: Persönlich 
können Sie uns ebenfalls gerne in unseren Pfarrbüros besuchen. Hier-
zu sind unsere Pfarrbüroteams gerne an folgenden Orten zu folgenden 
Besuchszeiten da: Montag 09:00-13:00 Uhr Pfarrbüro Arche Neckar-
gemünd Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd Dienstag 09:00-13:00 
Uhr Pfarrbüro Bammental Fischersberg 3a, 69245 Bammental 15:00-
18:30 Uhr Pfarrbüro Neckargemünd Hauptstr.29, 69151 Neckar- 
gemünd Mittwoch 09:00-13:00 Uhr Pfarrbüro Mauer Bahnhofstr.13, 
69256 Mauer Donnerstag 09:00-13:00 Uhr Pfarrbüro Dilsberg Obere Str. 
38, 69151 Dilsberg 15:00-18:30 Uhr Pfarrbüro Bammental Fischersberg 
3a, 69245 Bammental Freitag 09:00-13:00 Uhr Pfarrbüro Arche Neckar-
gemünd Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd. Freitags-Sonntags, sowie 
an Feiertagen ist unser Seelsorgeteam im Notfall (bei Sterbe- oder ähnli-
chen Fällen) unter der Notfallnummer 0151-70020006 erreichbar.
Unser Seelsorgeteam ist ab sofort unter folgenden Telefonnummern 
für Sie erreichbar: Pfarrer Tobias Streit 06223 42417 222 Pfarrer Bern-
hard Stern 06223 42417-220 Pfarrer Tibor Szeles 06223 4890155 Pasto-
ralreferentin Marlene Hartmann 06223 42417-233 Pastoralreferent Mi-
chael Hartmann 06223 42417-234 Pastoralassistent Tobias Bartole 06223 
42417 - 231 Gemeindereferentin Tatjana Abele 06223 42417-230 Diakon 
Dr. Thomas Maisch 06223 2207 Diakon Ralf Edinger 06226  970201
Bite beachten: Anmeldung für Gotesdienste in der Arche
htps://www.arche-neckargemuend.de
FFP2 im Gotesdienst! Bite beachten Sie: Während des gesamten 
Gotesdienstes gilt, ebenfalls für Personen ab 18 Jahren, Masken-
pflicht (FFP2 oder vergleichbar). 
Hinweis: Die aktuell geltenden Corona-Maßnahmen finden Sie unter 
www.ebfr.de/corona  
Donnerstag, 12. Mai: 9.00 MECK Eucharistiefeier (S), 17.45 WB Ro-
senkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 13. Mai: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 10.00 MAU Eucharis-

tiefeier im Agaplesion Bethanien nur für Bewohner (S), 11.00 BTL Trau-
erfeier und Urnenbestattung Christine Becker (S), 16.00 NGD Wort-Got-
tes-Feier mit dem Kindergarten St. Ulrich (Ha), 18.00 BTL Ökum. 
Friedensgebet in der evangelischen Kirche, 18.30 GB Eucharistiefeier (S)
Samstag, 14. Mai: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ul-
richskirche, 18.00 NGD Benefizkonzert für die Ukraine Bruckner Chor, 
Dilsberger Kantorei † Zhanna Popolitova, 18.00 WAHI Eucharistiefeier 
(SZ), 18.00 MÜCK Eucharistiefeier † Berta u. Maria Olbrich (S), 19.00 
WW Wort-Gottes-Feier mit Maiandacht (Ed)
Sonntag, 15. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit: 9.15 MAU Eucharistiefei-
er †Albrecht Schäfer (S), 9.15 NGD Eucharistiefeier - Perugottesdienst † 
Anton, Janina u. Dorota Nita † Josefine Adamski (TS), 11.00 BTL Eucha-
ristiefeier - Familiengottesdienst mit Taufe von Nele Lippmann gest. für Fa-
milien vom Familiengottesdienst-Team. Herzliche Einladung † Ingrid Petzel 
† Ernst Gamperling und seine Eltern † Maria und Paolina Agostini (TS), 
11.00 MÖ Eucharistiefeier (S), 17.00 WB Maiandacht an der Marienkapelle 
Montag, 16. Mai: 17.00 MAU Rosenkranz
Dienstag, 17. Mai: 18.30 LO Eucharistiefeier † Roland Hetzel (S)
Mitwoch, 18. Mai: 9.30 NGD Rosenkranz (Co), 10.00 NGD Eucharis-
tiefeier (SZ), 18.30 WAHI Eucharistiefeier (S), 18.30 MÖ Maiandacht, 
19.00 ARCHE Arche am Abend - Gebet, Stille, Musik
Donnerstag, 19. Mai: 9.00 MECK Eucharistiefeier (S), 18.30 WW 
Eucharistiefeier (S)
Freitag, 20. Mai: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL Ökum. Frie-
densgebet in der evangelischen Kirche, 18.30 MÖ Eucharistiefeier (S)
Samstag, 21. Mai: Kollekte für den Katholikentag: 11.00 NGD Ökum. 
Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 13.00 GB Trauung der Eheleute 
Stephanie Ditzenbach und Philipp Kokott (Ab), 15.30 ARCHE Kirche 
Kunterbunt eine neue Ausdrucksform von Kirche vor allem für junge 
Familien, 16.00  BTL Tauffeier (TS), 17.30  MECK Rosenkranz, 18.00  
MECK Eucharistiefeier † Ang. der Fam. Elsner, Schreier und Graf † Irma 
und Oskar Boppre (S), 20.00  NGD Vigil (TS)
Sonntag, 22. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit Kollekte für den Katho-
likentag: 10.00  MAU Wort-Gottes-Feier - Familiengottesdienst, 10.00  
NGD Eucharistiefeier zur 125 jährigen Kirchweihe, 10.00  LO Wort-Got-
tes-Feier, 17.00  WB Maiandacht an der Marienkapelle 

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: 
Sonntag, 15. Mai 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 18. Mai 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Digitaler Donnerstag (DigiDo), Donnerstag, 12.5.2022, 19:30 Uhr
Fliege ich dahin, oder nicht? Reisen in der Zeit des Klimawandels, On-
line mit David Lapp-Jost, Bammental.
Wie mit den Umweltkosten umgehen? Zusammen überlegen wir, wie wir 
aus verschiedenen Perspektiven diese Kosten beurteilen können und wie 
wir Umweltschutz und Reisen auf verschiedene Weise miteinander prak-
tisch verbinden können.
Zoom-Link auf www.mennoniten.de/digitaler-donnerstag/
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 13.5.22, 18 Uhr, ev. Kirche
Gotesdienst mit Abendmahl: Sonntag  15.5.22, 10 Uhr, Leitung : Mat-
thias Dyck, Predigt: Sophie Lapp-Jost, Ort: Multifunktionsgebäude, Her-
bert-Echner-Platz 1
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Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, 19.05.2022, um 19:30 Uhr, findet eine öffentliche  
Gemeinderatssitzung im Multifunktionsgebäude statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
 1. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
 2. Genehmigung des Protokolls vom 28.04.2022
 3. Lufttechnische Anlagen - Vergabe von Bauleistungen
  a) Schulzentrum - Elektronische Anlagen
  b) Regenbogenkindergarten - Elektronische Anlagen
  c) Kindergarten Kleine Helden - Elektronische Anlagen
 4. Sachstand aktuelle Baumaßnahmen
 5. Vorberatung Umlaufbeschluss Gruppenwasserzweckverband
 6. Eigenbetrieb Wasserversorgung Bammental
  Neufassung der Eigenbetriebssatzung
 7. Gemeindebücherei
  Betriebsführung durch Kinderreich Rhein-Neckar e.V.
 8. Jahresabschluss 2019 der Gemeinde Bammental
  Kernhaushalt
 9. Mitteilungen der Verwaltung
 10. Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
 11. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner

Bammental, 10. Mai 2022
gez. Holger Karl, Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses

Am Mitwoch, 18.05.2022, um 18:00 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses im Sitzungssaal des Rathauses, EG statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bauanträge
1.1 Neubau eines Wohnhauses mit Garage
 Flst.Nr. 7472, 7473, Kurpfalzring 24
1.2  Umnutzung von Kellerräumen zur Nutzung für soziale Zwecke der 

Kindertagespflege
 Flst.Nr. 7430, Kurpfalzring 76
1.3  Nachtrag: Änderung Höhe der Lagerhalle, (Einarbeitung Brand-

schutzkonzept) und Neubau einer Terrasse
 Flst.Nr. 2328/10, Industriestraße 57 - 61
2. Waldumwandlung Außenanlage Kita 
3. Verschiedenes
4. Genehmigung des Protokolls vom 27. April 2022
Bammental, 9. Mai 2022 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Öffnungszeiten des Bürgerbüros Bammental

Das Bürgerbüro im Rathaus ist ab dem 2. Mai wieder zu den regulären 
Öffnungszeiten für Besucher/innen erreichbar:
Montag  07:00 - 16:00 Uhr
Dienstag  08:30 - 16:00 Uhr
Mitwoch 08:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 18:00 Uhr
Freitag  08:30 - 12:00 Uhr

Am 14. Mai 2022 startet die neue Badesaison!
Die letzten Vorbereitungen laufen, die Wassertemperatur beträgt aktu-
ell 22 C° im Schwimmerbecken und 25 C° im Nichtschwimmbecken: 
Am Samstag 14. Mai startet die diesjährige Schwimmbadsaison! An 
diesem Tag ist der Eintrit für alle Besucher kostenfrei.
Die Besucher können künftig ihre Saisonkarten im Online-Shop (www.
eticket-bw.de) oder an der Schwimmbadkasse erwerben. Der Erwerb 
einer Familienjahreskarte ist nur an der Schwimmbadkasse möglich. 
Hierfür bitte jeweils Fotos von allen Familienmitgliedern mitbringen, 
die die Karte nutzen wollen. Die Einzeltickets und 10er Karten gelten 
am Besuchstag jeweils für den gesamten Tag.
Anders als in der letzten Schwimmbadsaison, sind mit Wegfall der Coro-
na-Regelungen bis auf weiteres keine Reservierungen mehr erforderlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und eine tolle Freibadsaison!
Das gesamte Schwimmbadteam 
und die Gemeindeverwaltung Bammental
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Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
14.05.2022  Meinhard Petzel 75 Jahre
15.05.2022  Annegret Merzweiler 80 Jahre
16.05.2022  Ingrid Claus 80 Jahre

EHEJUBILAR

Goldene Hochzeit
19.05.2022  Ülkü und Gerhard Klein 50 Jahre

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Heimatmuseum Bammental 
im alten Bahnhof

Liebe Freunde und Gönner des Bammentaler Heimatmuseums, nach lan-
ger Pause wagen wir es, unsere Museumstüren wieder für das interessierte 
Publikum zu öffnen. Am kommenden Sonntag, den 15.5.2022 laden wir 
Sie zwischen 14 und 17 Uhr herzlich auf einen Streifzug durch die Mu-
seumsräume ein. Getränke und Kaffee sind im Ausschank, Muffins und 
leckerer Blechkuchen sollen ebenfalls für Sie bereitstehen. Bitte beach-
ten Sie unsere Bammental Rally, die Sie per Handy-App zu besonderen 
Stellen im Ort führt. Auf Plakaten und hier im Gemeindeblatt erfahren 
Sie mehr über den Ablauf. Auf alle Teilnehmer wartet eine eine Überra-
schung im Museum! 

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, die Muskochzeit (schon für den Weihnachts-
markt) kommt bald wieder. Deshalb stehen bei Christiane wieder Mus-
gläser zur Abholung bereit. Wer also welche möchte, erreicht sie unter 
Tel. 484539.   
VORSCHAU: Der nächste Termin findet am 02.06. in der Altentages-
stätte statt. Es kommt (für den ausgefallenen Termin vom 31.3.)  Frau 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Margit Schmidt mit dem Thema „Im Reich der Düfte – kunterbuntes 
und unterhaltsames über Rosen“.  Beginn ist bereits um  19.00 Uhr.   
Bitte beachten!! gh

Kleintierzuchtverein

Liebe Mitglieder, am Freitag den 13.05.2022 findet unsere Mitglieder-
versammlung statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.

Volks-Chor

Jahreshauptversammlung im Zeichen 
des 100-jährigen Vereinsjubiläums
Am 22. April trafen sich Mitglieder und Ehrenmitglieder des Volks-Chor 
im Multifunktionsgebäude zur diesjährigen Jahreshauptversammlung, 
die neben den Regularien ganz im Zeichen des bevorstehenden 100-jäh-
rigen Jubiläums stand, das im September entsprechend gefeiert wird.
Nach einem Chorvortrag zur Eröffnung der Versammlung begrüßte der 1. 
Vorsitzende die anwesenden Mitglieder und stellte die ordnungsgemäße 
Einberufung der Jahreshauptversammlung fest. Danach gedachte er der 
im Jahr 2021/22 verstorbenen Mitglieder und der Chor sang zu ihrem 
Gedenken das Lied „Und so gehet hin in Frieden“.
Der Geschäftsbericht konnte aufgrund der wenigen Aktivitäten und aus-
gefallener Chorproben sehr kurz gehalten werden; und der Kassenbericht 
von Kassier Frank Schlaback zeigte ein positives Ergebnis und geordnete 
Finanzen des Vereins auf. Da es sowohl zum Geschäftsbericht als auch 
zum Kassenbericht keine Wortmeldungen gab, konnte Karl-Heinz Her-
bold, der gemeinsam mit Fritz Welz die Kasse geprüft hatte, dem Kassier 
eine geordnete, übersichtliche und absolut korrekte Kassenführung be-
scheinigen. Auf seinen Antrag hin wurden der Kassier, wie auch die Ge-
samtvorstandschaft, ohne Gegenstimmen entlastet.
Der Tagesordnungspunkt Neuwahlen ging dann schnell und unprob-
lematisch über die Bühne. Ronald Stoll wurde erneut für zwei weitere 
Jahre zum ersten Vorsitzenden, Sören Müller zum Schriftführer gewählt. 
Weiter gehören der Vorstandschaft 2. Vorsitzender Hans-Jürgen Siffling, 
Kassier Frank Schlaback und als aktive Beisitzer Andrea Stessl, Karl-
Heinz Herbold, Rainer Weinmann, Michael Stoll und Ludwig Mossau an. 
Die fördernden Mitglieder werden durch Josef Hahn und Herbert Jäger 
vertreten. Zu Kassenprüfern wurden Karl-Heinz Herbold ( aktiv ) und 
Christian Stoll ( passiv ) gewählt.
Der Volks-Chor feiert dieses Jahr sein 100-jähriges Bestehen. Der Ver-
sammlung wurden dazu die geplanten Veranstaltungen bekannt gegeben: 
Am Freitag, den 23.09.2022 findet am Ehrenmal im alten Friedhof das 
Totengedenken für alle verstorbenen Mitglieder statt. Der Chor wird zu 
ihren Ehren einen Choral vortragen.
Am Samstag, den 24.09.2022 findet im Multifunktionsgebäude ein Festa-
bend mit Ehrungen statt, der vom Gemischten Chor des Vereins musika-
lisch umrahmt wird.
Am Samstag, dem 22.10.2022 findet zum Abschluss der Jubiläumsveran-
staltungen ein Festliches Konzert mit den aus der Ukraine stammenden 
Don Kosaken in der evangelischen Kirche statt. Die Kosaken, die seit vie-
len Jahren eine enge Verbindung zum Volks-Chor pflegen, haben es sich 
nicht nehmen lassen dem Verein mit ihrem erneuten Auftritt in Bamm-
mental zu gratulieren.
Und zusätzlich wird der Verein zu seinem Jubiläum einen 100-seitigen Fo-
to-Bildband „100 Jahre Volks-Chor in Wort und Bild“ herausgeben, der 
am Festabend erstmals präsentiert wird.
Dirigent Karl Schmelzer, der ab Mai mit den Proben für das Liedpro-
gramm des Jubiläums und den einen oder anderen Auftritt im Sommer-
halbjahr beginnen wird, regte an, im Rahmen eines „Projekt-Chors“ Frau-
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en und Männern, die gerne singen, sich aber nicht verpflichtend an einen 
Verein binden wollen, die Möglichkeit zu geben an den Chorproben zur 
Erarbeitung des Liedprogramms für das Jubiläum teilzunehmen. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind dazu herzlich eingeladen.
Das Jahresprogramm für 2022 sieht neben den Jubiläumsveranstaltungen 
dann noch die Teilnahme am Rotschwänzelfest in Mauer, eine kulinari-
sche Dorfralley für Mitglieder und den beliebten Bestell- und Bringser-
vice für Gebäck, Marmeladen, Liköre und Strickwaren im Advent vor. 
Vom 18. - 20.10. findet der Vereinsausflug in den Oberpfälzer Wald statt 
– Anmeldungen sind noch möglich. Der Tagesausflug am 03. Juli an den 
Kaiserstuhl ist dagegen bereits ausgebucht. Unter Punkt Verschiedenes 
gab der 1. Vorsitzende abschließend noch bekannt, dass eine Samm-
lung innerhalb des Volks-Chor für die in Bammental aufgenommenen  
Ukraine-Flüchtlinge einen Betrag von 500,– € ergeben hat, der in den 
nächsten Tagen an das Familienzentrum übergeben wird.
Mit dem Dank für die harmonisch verlaufene Versammlung und die rege 
Beteiligung aller Mitglieder schloss Ronald Stoll dann die Jahreshauptver-
sammlung, die zum Auftakt traditionsgemäß mit einem „Schnitzelessen“ 
der Mitglieder begonnen hatte.  ( ms )

FC Bammental e.V.

FCB mit Remis in Neuenheim
Einen Blitzstart erlebten die zahlreich mitgereisten Anhänger der Schwarz-Blau-
en. Bereits nach 35 Sekunden erzielte Dario Schwind den Führungstreffer für 
den FCB. In der Folge zeigte sich das Team von Trainer Marc-Andre Waxmann 
überlegen, verpasste es jedoch die Führung auszubauen. 
Zu Beginn des zweiten Spielabschnitts setzte Neuenheim unsere Mann-
schaft mit schnellem Kombinationsspiel unter Druck. Folgerichtig fiel in 
der 60. Minute der zu diesem Zeitpunkt verdiente Ausgleich durch Ste-
fan Berger. Nach dem Gegentreffer wurde das Spiel wieder ausgegliche-
ner mit Torchancen auf beiden Seiten. Ein weiterer Treffer wollte jedoch 
nicht mehr fallen. Mit dem letztlich gerechten 1:1-Unentschieden beim 
Tabellenzweiten verabschiedet sich der FCB trotz starker Rückrunde 
höchstwahrscheinlich aus dem Kampf um einen der ersten beiden Tabel-
lenplätze. Nichtsdestotrotz sind noch vier Saisonspiele zu absolvieren, in 
denen das Team um Kapitän David Bechtel die maximale Punktausbeute 
einfahren möchte.
Aufstellung: Dawid – Waxmann, Dosch, J. Rehberger, Wacknitz – N. 
Schneckenberger (77. L. Rehberger), Sertdemir, Schwind (67. Kampp), 
M. Schneckenberger, Bechtel (74. Wurm) – Klein (84. Graumann)
Vorschau: Am kommenden Samstag, den 14.05. gastiert der TSV Kürn-
bach in Bammental. Anpfiff der Partie ist um 16 Uhr.

Sergen Sertdemir behauptet sich gegen zwei Neuenheimer (Quelle Fupa.net)

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse werden präsentiert von der SÜWAG Energie AG
Am Wochenende standen die ersten Qualifikationsturniere für die kom-
mende Saison an.
Männliche C
ASG Banesch – HG Oftersheim/Schwetzingen Zwei 16:11
ASG Banesch- TSV Wieblingen 15:9
ASG Banesch – TV Mosbach 15:12
Damit hat sich die männliche C-Jugend für die Landesliga qualifiziert
Weibliche B
TV Bammental – RN Löwen 8:13
TV Bammental – TSV Rintheim 11:12
TV Bammental – TSV Birkenau 12:8
TV Bammental – ASG Ispringen/Pforzheim 15:4
Damit hat sich die weibliche B-Jugend für die Badenliga qualifiziert
Und eine Ankündigung, mit dem Hinweis sich jetzt schon ein Kreuz in 
den Kalender zu machen, denn unser traditionelles Jugendhandballtur-
nier, der Süwag-Energie-Cup ist wieder zurück.
Nach zwei Jahren ohne das Turnier, kündigen wir nun bereits den 18. 
Süwag-Energie Cup an, die Einladungen sind raus und der Termin ist: 
Samstag, 25. Juni und Sonntag, 26. Juni 2022.
Nähere Informationen folgen.
TV Bammental Handball, mit Begeisterung dabei

– Tennis –
Damen 60 mit Kerstin Garcia gewinnen erneut den WM-Titel.
Bei den Mannschaftsweltmeisterschaften der Seniorinnen in Florida vom 
1. bis zum 6. Mai haben die deutschen Damen, mit unserer Trainerin Ker-
stin Garcia, beim Alice Marble Cup (Damen 60) zum zweiten Mal in Fol-
ge die Goldmedaille geholt. 
Helga Nauck, Kerstin Garcia, Katalin Böröcz und Teamkapitänin Ellen 
Neumann konnten bei den Mannschaftsweltmeisterschaften der Damen 
60 ihren letztjährigen WM-Titel verteidigen und holten sich als topge-
setztes Team den Siegerpokal. In der Gruppenphase besiegten sie Kanada 
und Schweden jeweils klar mit 3:0 und zogen damit ins Halbfinale ein. 
Dort machten Garcia und Nauck mit ihren Einzelsiegen gegen Großbri-
tannien den Finaleinzug perfekt. Auch die an Nummer zwei gesetzten 
US-Amerikanerinnen kamen nicht an Garcia und Nauck vorbei. 

Helga Nauck, Kerstin Garcia, Katalin Böröcz, Ellen Neumann
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Die Gemeinde Wiesenbach sucht zum 01.09.2022 eine oder mehrere 

Küchenhilfe/n (m/w/d) 
für die neue Mensa an der Panoramaschule. 

Ihre Aufgaben: Unterstützung bei der Vorbereitung, Zubereitung 
und Bereitstellung der Mahlzeiten. Anrichten und Ausgabe von Spei-
sen und Getränken. Gründliche Säuberung des genutzten Küchenbe-
reichs und Kücheninventars.
Wir erwarten: Einsatzbereitschaft, Flexibilität sowie Freude an der 
Arbeit mit Kindern. Gerne können Sie Erfahrungen im Bereich der 
professionellen Speisenzubereitung mitbringen, dies ist jedoch keine 
Voraussetzung. 
Wir bieten: ein interessantes Arbeitsumfeld und eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in einem hoch motivierten Team. Die Arbeitsstun-
den können sozialversicherungspflichtig oder auf Minijob-Basis abge-
rechnet werden.
Für Informationen und Rückfragen steht Ihnen Frau Mayer, Tel. 
06223 9502-22, silke.mayer@wiesenbach-online.de zur Verfügung.
Bewerbungen senden Sie bitte schriftlich an die Gemeinde Wiesen-
bach, Hauptstr. 26, 69257 Wiesenbach oder per Mail an gemeinde@
wiesenbach-online.de.

Grünprojekte „Lebensraum Streuobstwiese“ und 
„Wiesen“ vertiefen den Blick auf unsere Umgebung

Bereits im April konnten Interessierte sich in Theorie und Praxis über die 
Vogelwelt der streuobstwiesen informieren. Der lichte Baumbestand und 
die vielen Höhlen in älteren Apfelbäumen machen die Obstwiesen näm-
lich zu einem der artenreichsten Lebensräume überhaupt. Hier finden 
sich neben den „Allerweltsarten“ wie Amsel, Star, Kohl- und Blaumeise 
und Zilpzalp auch Arten, denen man nicht mehr so oft begegnet: Gar-
tenrotschwanz, Kernbeißer, Goldammer, Trauerschnäpper, Baumpiper, 
Wendehals. Bei der Theorie am Freitagabend stellte Tobias Lepp aus der 
Oberen Naturschutzbehörde beim Regierungspräsidium Karlsruhe Le-
bensraum und Bewohner vor. 
Am Samstagmorgen ab sieben konnten die Frühaufsteher dann – eben-
falls in Begleitung des Experten - ihr Glück in der freien Natur versuchen. 
Da es kalt und windig war, hielten sich die Piepmätze zwar eher bedeckt, 
ein prächtig gefärbter Gartenrotschwanz ließ sich jedoch blicken, eben-
so ein Kernbeißer – und ganz unerwartet eine Rohrweihe, ein eleganter 
Greifvogel, der eigentlich im Schilf lebt. Wahrscheinlich suchte er Nah-
rung für die hungrige Brut im Naturschutzgebiet Mauermer und Bam-
mentaler Elsenztal.
Im Grünprojekt Mai am vergangenen Wochenende ging es um Wiesen. 
Tobias Lepp stellte im Theorieteil dar, welch einen „Eiertanz“ man auf-
führen muss, um unsere artenreichen Wiesen zu erhalten. Wiesen sind 
in unserer Landschaft durch Nutzung entstanden und können nur durch 
Nutzung erhalten werden. Jede Art der Nutzung führt zu einer eigenen 
Art Wiese. Beweidung? Mit Schafen oder Rindern? Mähen? Mulchen? 
Und wenn ja, wann? Magere, nährstoffärmere Wiesen sind wesentlich ar-

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
14.05.22 Gemeinde und BUND   29. Wiesenbacher Warentauschtag    - dem Flohmarkt ohne Geld   

10.00 - 12.00 Uhr
Parkplatz Biddersbachhalle

14.05.22 Freundeskreis Heimatmuseum  „Art Revival“ Vernissage Ausstellung Ulrike Delacroix / 
Caroline Korn   16.00 Uhr

„Alte Ziegelei“  Poststraße 8

„14.05. und 15.05.“ „TV Germania Abt. Badminton  Ranglistenturnier“ Biddersbachhalle
15.05.22 CDU Gemeindeverband   Mitgliederehrungen   18.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
19.05.22 Ökumenisch  - Vortrag „Energiewende jetzt - auch in Wiesenbach!“  19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
21.05.22 Klimaschutzprojekt GVV    „Bummeln und Trödeln durch die Nachbarschaft“  Hofflohmarkt   

10.00 - 17.00 Uhr
Wiesenbach

24.05.22 VEWK   Jahreshauptversammlung   19.00 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal

 Foto: privat
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tenreicher als fette, diese bringen allerdings den höheren Futterertrag. Mit 
den Änderungen in der Landwirtschaft änderten sich die meisten Wiesen 
hin zu nährstoffreichen Fettwiesen. Wirklich magere Wiesen lassen sich 
oft nur durch gezielte Landschaftspflegemaßnahmen erhalten. Das Fazit 
für eine artenreiche Wiese ist: Keine Art soll sich 100% wohl fühlen. Nur 
so wird verhindert, dass eine Art alle anderen totwächst.
Nach der Theorie wurden verschiedene Wiesen in der Nähe der Kühber-
ghütte besichtigt, die das eben Gelernte deutlich machten. Es wurden 
auch Kräuter gesammelt und daraus anschließend im Antoniushof ein 
schmackhafter Kräuterquark zubereitet. Eine Weinprobe mit lokalen Wei-
nen aus dem Bereich Malsch, lehrreich und unterhaltsam präsentiert von 
Samuel Fleiner, rundete das Seminar ab.
Vielen Dank an den Referenten Tobias Lepp und an Samuel Fleiner vom 
Antoniushof für seine Gastfreundschaft!

Projekt Kleindenkmale-Erfassung

Schulung in Eberbach am 19. Mai
Für das Rhein-Neckar-Kreis-Gebiet „Ost“ mit den Kommunen Eberbach, 
Heddes-bach, Heiligkreuzsteinach, Lobbach, Neckargemünd, Schönau, 
Schönbrunn, Wie-senbach und Wilhelmsfeld findet die Schulung statt am 
Donnerstag, 19. Mai 2022, 18:30 Uhr, in Eberbach, Theodor-Frey-Schule 
(Aula), Friedrich-Ebert-Straße 40.
Wer ehrenamtlich Kleindenkmale erfassen möchte, ist herzlich einge-
laden. Kul-turwissenschaftlerin Martina Blaschka vom Landesamt für 
Denkmalpflege des Re-gierungspräsidiums Stuttgart und Kreisarchivar 
Dr. Jörg Kreutz informieren und geben zu Fragen Auskunft. Zudem erhal-
ten die Erfasserinnen und Erfasser alle notwendigen Unterlagen.
Wichtig: Das Landratsamt bittet um vorherige Anmeldung für den 
Wunsch-Erfassungsort, per E-Mail an kreisarchiv@rhein-neckar-kreis.de 
oder gerne auch telefonisch unter 06221 522-7740.
Weitere Informationen zum landesweiten Projekt findet man im Internet 
unter: www.kleindenkmale-bw.de oder auf der Homepage des Kreises 
www.rhein-neckar-kreis.de/kleindenkmale

Zahlungserinnerung

Die Gemeindekasse erinnert an die zum 15.05.2022 fällige Zahlung der 
Grund- und Gewerbesteuer.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung falls uns kein Sepa-Lastschrift-
mandat vorliegt.

Rückblick auf die Gemeinderatssitzung 
am 05.05.22

Selten vergeht eine Gemeinderatssitzung ohne die Abstimmung über 
Bauanträge oder den Sachstandsbericht zum Neubau eines Gebäudes 
für Schule und Kindergarten. Auf der Tagesordnung der jüngsten Sit-
zung standen außerdem das Neubaugebiet „Alte Gärtnerei“ Langenzell 
und die Vorberatung der Tagesordnung für die Sitzung des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Neckargemünd.
In einem Gebäude in der Waldstraße sollen im Zuge des Ausbaus des Dach-
geschosses zwei Dachgauben auf der Ostseite eingebaut werden und die 
Wohnung neu aufgeteilt werden. Für die Unterschreitung des Traufabstan-
des der zwei Gauben wurde ein entsprechender Befreiungsantrag einge-
reicht. Der Dachgeschossausbau biete, so erläuterte Haupt- und Bauamtslei-
ter Markus Kustocz, die Möglichkeit, eine weitere Wohneinheit im Gebäude 
zu schaffen. In den von der Befreiung betroffenen Dachgauben sollen sanitä-
re Anlagen untergebracht werden, so dass die Gauben für den notwendigen 
Raumgewinn bis zur Innenseite der Außenwand geplant wurden. Der Ge-

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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meinderat hatte keine Einwände und stimmte der beantragten Befreiung zu.
In der Panoramaschule bzw. im Neubau sind aktuell die Maler und Elek-
triker am Werk. Mit zahlreichen Fotos ergänzte Markus Kustocz seinen 
Sachstandsbericht. Unter anderem von der eingerüsteten Außenfassade, 
wo die Vorarbeiten weitestgehend erledigt seien, so dass in den kommen-
den Wochen verputzt werden könne. Der Estrich in der Küche wurde 
erneuert und Vorbereitungen für die Küchentechnik getroffen, so dass 
der Küchentrakt im Anschluss gefliest werden kann.  Zur Thematik der 
Spannbetondecken werde immer noch auf die Rückmeldung des Gutach-
ters gewartet, so Kustocz. Dagegen seien die Arbeiten im Bereich der Zu-
fahrt und des Lehrerparkplatz abgeschlossen und abgenommen. 
Der Gemeinderat stimmte jeweils einstimmig dafür, die Aufträge für eine 
Bauendreinigung an die Firma Pfeil Gebäudereinigung, Karlsruhe, für 
Sanitärtrennwände an Sana GmbH, Luhe-Wildenau, für Einbauküchen 
an die Geiß GmbH & Co.KG, Eschelbronn und für Rohbauarbeiten an 
Skupin Bau GmbH, Leimen, und damit an die günstigsten Anbieter zu 
vergeben. Letzteres beziehe sich auf den Durchbruch zwischen Altbau 
und Neubau, der in den Sommerferien erfolgen soll, so dass der laufende 
Schulbetrieb nicht beeinträchtigt wird.
Dass die Lage auf dem Bausektor problematisch ist, dass die Preise durch 
die Decke gehen, sich Engpässe beim Material ergeben, Firmen, dank gut 
gefüllter Auftragsbücher wenig Interesse haben, auf öffentliche Ausschrei-
bungen zu antworten, bewegte den Gemeinderat ebenso wie Bürgermeis-
ter Eric Grabenbauer und Haupt- und Bauamtsleiter Markus Kustocz. 
„Der boomende Bausektor mit vollen Auftragsbüchern angeheizt durch 
günstige Kredite trifft auf fehlende Fachkräfte und Materialengpässe und 
somit steigende Preise. Dies hat sich durch die Corona-Pandemie und den 
Krieg in der Ukraine noch deutlich verschärft“, so deren Einschätzung. 
Dipl. Ing. (FH) Ralf Freiseis vom Ingenieurbüro Büro Zieger-Machauer 
begleitet für die Gemeinde die Landschaftsbauarbeiten rund um die Pa-
noramaschule und hat an der Sitzung teilgenommen. Er und die Verwal-
tung bewerteten die Lage einheitlich, dass trotz öffentlicher Ausschrei-
bung das Firmeninteresse an den Landschaftsbauarbeiten sehr gering und 
die abgegebenen Angebote in gleicher Größenordnung lagen. Eine erneu-
te Ausschreibung, so ihre Meinung, würde mit aller Wahrscheinlichkeit 
aufgrund der genannten Gründe zu keinem anderen Ergebnis führen. Zu-
dem wäre eine Fertigstellung der Außenanlage im Jahr 2022 nicht mehr 
realisierbar, befürchteten sie. Lediglich zwei Angebote sind eingegangen 
und mit Zustimmung des Gemeinderats wird die Firma AZ Bau GmbH 
aus Bad Rappenau den Auftrag für die Gestaltung der Außenanlagen in 
Höhe von 784.148 Euro erhalten. Die überplanmäßigen Ausgaben trägt 
der Gemeinderat mit. Zum Vergleich: im September 2018 wurden für den 
Landschaftsbau noch 450.000 Euro veranschlagt. 
Einen Überblick über den aktuellen Stand der Kosten reflektierte Mar-
kus Kustocz. Nach derzeitigem Vergabestand (vorbehaltlich noch aus-
stehender Beschlüsse) liegen die Ausschreibungsergebnisse inklusive 
der anstehenden Vergaben 576.882,76 Euro über der Kostenschätzung. 
Auf das Gesamtprojekt betrachtet ergebe dies eine Baukostensteigerung 
von derzeit 10,55 Prozent. Der Baupreisindex sei laut statistischem Bun-
desamt seit der Kostenschätzung aus dem Januar 2019 inzwischen um 
25,11 Prozent gestiegen. Im Bauverlauf seien weiterhin Abweichungen 
durch Ausschreibungsergebnisse, Massenminderungen oder Massen-
mehrungen und Nachträge möglich. Bereits heute sei klar, dass die noch 
ausstehenden Ausschreibungen für die Außenanlage (Spielgeräte, Marki-
sen usw.) wegen der Überschreitung der Kostenschätzung für die Land-
schaftsbauarbeiten allesamt als Mehrkosten einkalkuliert werden müssen. 
Ein Blick auf die Kosten für das Gesamtprojekt besagt, dass sich diese auf 
rund 6.364.000 Euro zubewegen. Die Schätzung ging von 5.467.000 Euro 
aus, was einer Überschreitung von 16,41 Prozent entspreche, so Kustocz. 
Um die Gesamtkosten in Höhe von 6.364.000 Euro zu finanzieren, hat-
te die Gemeinde für die Ermittlung der Ausgleichstockmittel im Antrag 
bereits Gesamtkosten von 5.599.000 € angenommen und somit voraus-
schauend eine sechsprozentige Kostensteigerung angenommen. 

Eine Übersicht verdeutlicht, wie sich die Einnahmen zusammensetzen: 
Ausgleichstock ca.  1.075.000 €
Schulsportfreianlage    83.796 €
KiGa-Fachförderung  136.400 €
SUMME:                  1.295.196 €
Aufgrund des Ergebnisses 2021, durch das die Gemeinde mit voraussicht-
lich ca. 400.000 Euro Mehreinnahmen rechnen kann, mehr Gewerbesteu-
ermehreinnahmen von voraussichtlich ca. 500.000 Euro und verzögerte 
oder abgelehnte Ausgaben, wird die Kreditermächtigung 2022 in Höhe 
von 1.500.000 Euro trotzdem ausreichen.
Ein weiterer Schritt für das Neubaugebiet „Alte Gärtnerei“ in Langenzell 
ist gemacht. Der Gemeinderat stimmte einstimmig für den Städtebauli-
chen Vertrag zum Bebauungsplan „Langenzell – Alte Gärtnerei“, Teil 1, in 
dem es um die Planungskostenvereinbarung geht. Damit setzt sich fort, 
was in der Sitzung am 20. Januar 2022 als Grundsatzbeschluss zum Neu-
baugebiet gefasst wurde, nämlich die Verwaltung zu beauftragen, eine Ver-
einbarung zur Kostentragung eines entsprechenden Bebauungsplanver-
fahrens auszuarbeiten und diese dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorzulegen. Denn für die Entwicklung des Baugebietes ist die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes erforderlich. 
Mit der sogenannten „Zustimmung zum Städtebaulichen Vertrag Teil 1 - 
Planungskostenvereinbarung“ wird geregelt, dass alle Maßnahmen und 
Leistungen, die zur Aufstellung des Bebauungsplans „Langenzell – Alte 
Gärtnerei“ und zu dessen Umsetzung erforderlich sind, vom Vorhaben-
träger getragen werden müssen. Für die Gemeinde Wiesenbach entstehen 
keine Kosten. In der Sitzungsbeilage nachzulesen war, dass der Vorhaben-
träger, die Becker Grundstücks GmbH aus Langenzell, beabsichtigt, keine 
Bauplätze zum Verkauf anzubieten, sondern Mietwohnungen und Miethäu-
ser auf dem Areal zu errichten. Mit einem qualifizierten Bebauungsplan 
hat die Gemeinde die Planungshoheit über die wichtigen baurechtlichen 
Voraussetzungen (Art und Maß der baulichen Nutzung, die überbaubaren 
Grundstücksflächen sowie die örtlichen Verkehrsflächen) und legt diese 
rechtsverbindlich per Satzungsbeschluss fest. Vom Vorhabenträger sind 
auch alle Erschließungskosten zu tragen und sonstige Infrastrukturmaßnah-
men, die infolge der Bebauung erforderlich werden, ein Infrastrukturkos-
tenausgleich, die Kosten der naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnah-
men, die Kosten möglicher Immissionsschutzmaßnahmen, die Kosten der 
Bodenordnung und die Kosten gegebenenfalls weiterer Maßnahmen, die 
zur Umsetzung des Bebauungsplans erforderlich sind. Zur Regelung dieser 
Themen besteht zwischen den Vertragspartnern Einvernehmen, dass nach 
der Konkretisierung der Bebauungsplaninhalte noch vor Satzungsbeschluss 
eine Erweiterung des Städtebaulichen Vertrages – Teil 2 erfolgen soll.
Der Gemeinderat stimmt auch einstimmig dafür, das Planungsbüro Piske 
aus Ludwigshafen mit dem Bebauungsplanverfahren zu beauftragen. De-
ren Honorarangebot umfasst die Umsetzung und Begleitung des zweistu-
figen Bebauungsplanverfahrens sowie den erforderlichen Umweltbericht. 
Auch dafür entstehen für die Gemeinde Wiesenbach keine Kosten. Die 
Übernahme der Kosten durch den Vorhabenträger ist in der Planungskos-
tenvereinbarung geregelt.
Bürgermeister Eric Grabenbauer rechnet damit, in der nächsten Sitzung den 
Aufstellungsbeschluss fassen zu können. Danach beginne die öffentliche Be-
kanntmachung und anschließend die Beteiligung der Öffentlichkeit und Be-
hörden. „Das ganze Bebauungsplanverfahren könne durchaus zwei bis drei 
Jahre dauern. Wenn es lange dauert, auch fünf Jahre“, so der Bürgermeister.
Am 1. Juni tagt der Gemeindeverwaltungsverband Neckargemünd. Die 
Gemeinderäte Markus Bühler (Bündnis 90/Die Grünen) und Udo Karoff 
(Freie Wähler) vertreten die Gemeinde Wiesenbach in diesem Gremium. 
Für die bevorstehende Sitzung musste der Wiesenbacher Gemeinderat 
für eine Ergänzung der Tagesordnung stimmen. In diesem geht es um die 
„Feststellung der Jahresrechnung 2021“. Diese hat ergeben, dass die Aktiv- 
und Passivseite mit 229.893,67 Euro abschließen. Der Zuschuss für die 
Integrationsmanagerinnen ist weitaus höher ausgefallen als eingeplant, so 
dass sich die Umlagezahlungen der Gemeinden entsprechend reduzieren.
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

20.05.  Reinhard, Bernd 80 Jahre
Dem genannten Jubilar und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Gemeindeverband Wiesenbach

Einladung zu den Mitgliederehrungen der CDU Wiesenbach
Der CDU-Gemeindeverband Wiesenbach lädt alle CDU-Mitglieder so-
wie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu den diesjähri-
gen Mitgliederehrungen am Sonntag, den 15. Mai 2022 um 18:00 Uhr 
in den Bürgersaal des Wiesenbacher Bürgerhauses ein.
Einige verdiente Mitglieder unseres Gemeindeverbandes werden für ihre 
langjährige und treue Verbundenheit zur CDU ausgezeichnet. Im An-
schluss an die Ehrungen wird es noch ein geselliges Beisammensein im 
Rahmen eines kleinen Sektempfangs geben.
Wir freuen uns über Ihr kommen!  (tp)

Freundeskreis Heimatmuseum

„ART REVIVAL“ in der Alten Ziegelei Wiesenbach!
Vernissage: Samstag, 14.05.2022, 16:00 Uhr, musikalische Umrah-
mung mit der Gruppe „Heidelblech“.
„Welch bedrückende, teils beängstigende und auch einschränkende 
Zeiten liegen hinter uns! Keine Vernissagen, keine Konzerte, kaum ein 
persönlicher Kontakt. Einen Trost in der Kunst zu finden - was für ein 
Geschenk! Wie viele unserer Freunde und Kollegen, haben auch wir im 
stillen Kämmerlein gemalt, waren kreativ und produktiv und haben auf 
den Moment gewartet, an dem es wieder losgehen kann“ mit diesen Wor-
ten laden unsere beiden Künstlerinnen zur kommenden Ausstellung ein. 
Jetzt ist es soweit! Was für eine Freude! ART REVIVAL!
Die beiden in unserer Region bekannten Künstlerinnen Ulrike Delacroix 
und Caroline Korn zeigen im schönen Ambiente der Alten Ziegelei neue 
Werke der Aquarell- und Acrylmalerei. In ihren Bildern spiegelt sich die 
Liebe zur Natur, zum Leben und zur Farbigkeit wider. Ulrike Delacroix 
und Caroline Korn legen dabei einen besonderen Wert auf abwechslungs-
reiche Präsentationen. Ihre ausgestellten Werke warten auf die Besucher. 
Dabei können sie sowohl bunte Momentaufnahmen als auch realistische 
und abstrakte Impressionen finden. Wir freuen uns sehr, dass diese beiden 
Künstlerinnen die kommende Ausstellung zusammen gestalten. 
Caroline Korn lebt bereits seit 14 Jahren in Wiesenbach. Die bekannte 
studierte Musikerin, in Kempten geboren, spielt bereits über 25 Jahren 
im Ensemble der 1. Violine des Philharmonischen Orchester Heidelberg 
und darf auf eine Reihe von erfolgreichen Ausstellungen zurückblicken.  
Ulrike Delacroix aus Waldhilsbach, wurde in Sulz am Neckar geboren. 
Die engagierte Lehrerin fand bereits mit ihrer ersten Ausstellung im Jahr 
1992 in Neckargemünd eine große Beachtung, sodass sich eine Vielzahl 
weiterer Ausstellungen aneinanderreihen. Wir freuen uns sehr, dass die 
beiden Künstlerinnen diese Ausstellung zusammen gestalten. Jede der 
beiden Ausstellerinnen zeigen uns auf ihre eigene Art, in Öl, mit Aquarell-
farben oder in Acryl, auf Leinwand und Papier ein gemeinsames, großes 
und verbindendes Thema. Die beiden Ausstellerinnen, Caroline Korn uns 
Ulrike Delacroix, werden sich gegenseitig vorstellen, sodass sie mehr zu 
den Gemeinsamkeiten aber auch zu den Unterschieden erfahren können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch der „Alten Ziegelei“ in Wiesenbach! 
Mehr zu unserem Heimatmuseum mit der Alten Ziegelei und zu den Öff-
nungszeiten finden Sie unter www.heimatmuseum-wiesenbach.de.
 Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

 
 

links: Landschaft am Meer / Ulrike 
Delacroix 
rechts: Santorini / Ulrike Delacroix

Rittersporn / Caroline Korn Schwarm / Caroline Korn

Musikverein Wiesenbach

Maifest – Musik gehört dazu!
Endlich – nach zwei Jahren ohne Maifest freuten sich die Musikerinnen 
und Musiker des Musikvereins Wiesenbach, die Aufstellung des Maiba-
ums wieder musikalisch umrahmen zu dürfen.
Weter hielt: Man konnte es spüren. Die Bewohner von Wiesenbach freu-
ten sich und erschienen zahlreich zu diesem Ereignis, das nun lange nicht 
mehr in dieser Form stattfinden konnte. Es hatte am Vormittag noch so 
ausgesehen, als würde das Wetter allem einen Strich durch die Rechnung 
machen. Regenschauer und Kälte bestimmten den Morgen. Doch am 
Nachmittag besserte sich die Lage.
Volkfestatmosphäre: Auch wenn es noch etwas nieselte, die Hauptka-
pelle war musikalisch und mit ihren schicken Musikvereinsjacken auch 
kleidungsmäßig gut aufgestellt. Unter der Leitung von Dirigentin Claudia 
Grimm sorgten die Musikerinnen und Musiker für Volksfeststimmung. 
Stücke wie „Böhmischer Traum, „Durch Stadt und Land“ oder „Der 
Schornsteinfeger aus Eger“ gehören gewissermaßen zur „DNA der Kapel-
le“ und können unter allen Bedingungen – also auch bei Regen – sicher 
präsentiert werden. Der Musikverein zauberte damit die Stimmung auf 

Vor der historischen Fassade des Rathauses - der Musikverein Wiesenbach
 Bild: Markus Rösch



Wiesenbach  ·  Nr. 19 ·  13.05.2022 19

den Rathausplatz, die bei einem solchen Ritual einfach dazugehört. Die 
Spannung, die sich während des Aufstellens des Baums durch die „Wisse-
bacher Kerweborscht“ aufgebaut hatte, entlud sich im Applaus, als dieser 
schließlich in der Senkrechten stand und sicher verankert werden konnte. 
In das Klatschen der Besucher hinein spielte der Musikverein wieder auf 
und schuf damit die Atmosphäre, auf die sich die Besucher gefreut hatten. 
Wer dabei war, darf gerne sagen: Was wäre solch ein Ereignis ohne Musik?
 Markus Rösch

Wissebacher Kerweborscht

Da nun mit dem Maifest die erste große öffentliche Veranstaltung in  
Wiesenbach erfolgreich stattgefunden hat, wird es nun Zeit unsere Kerwe 
zu planen.
Wir treffen uns daher am 25.05.2022 um 19 Uhr im Eiscafé in Piazza in 
Wiesenbach zur ersten KEKO-Sitzung. Eingeladen sind Vertreter aller 
Wiesenbacher Vereine, die an der Kerwe mitwirken oder Interesse daran 
haben. Falls euer Verein noch kein Teil des KEKO ist, bitten wir vorab um 
Anmeldung damit wir genug Platz haben. Dafür bitte eine E-Mail an Dus-
tin Hoffner - d.hoffner@wissebacher-kerweborscht.de senden.
Die Kerweborscht ist schon voller Vorfreude auf die Kerwe 2022. Wir 
hoffen ihr auch. Wenn ihr Themen oder Informationen habt, die euch be-
sonders am Herzen liegen, könnt ihr sie gerne im Vorfeld an uns schicken 
damit wir sie in der Tagesordnung nicht vergessen. Dafür bitte die oben 
genannte E-Mail-Adresse verwenden. Bis dahin, Prost!
 Eure Wissebacher Kerweborscht

Tennisclub Wiesenbach e.V.

Souveräner Sieg zum Saisonauftakt
Mit einem souveränen 6:3-Sieg startete die Herrenmannschaft des TC 
Wiesenbach in die Saison 2022. Nur einen Tag nach der offiziellen Sai-
soneröffnung (mit gut besuchtem Blümchenturnier) empfingen wir die 
Mannschaft aus Gemmingen zu deren Heimspiel (die Gemminger Plät-
ze fielen einer Überschwemmung zum Opfer). Mit guter Leistung ging 
die erste Runde (Kretschmer, Hofmann, Hofströßler) nach Hause. In der 
zweiten Runde hatte nur Glindemann Probleme und musste sich leider 
geschlagen geben. Dank entspanntem 5:1-Zwischenstand war der Sieg si-
cher und so konnte das Doppel Glindemann/Glindemann sein Debüt ge-
ben (leider nicht erfolgreich gegen brachiale Gegner). Lediglich das Dop-
pel Hofströßler/Kretschmer fuhr den Sieg unbedrängt nach Hause. Die 
Highlights neben dem Platz waren das Nippeltape, die crossen Brezeln 
und die sehr sympatischen Gegner. Wir bedanken uns bei der angereisten 
Zuschauerschaft und hoffen kommenden Sonntag beim Heimspiel gegen 
Bad Rappenau auf die gleiche Unterstützung. Mit einem weiteren Sieg 
wäre der Klassenerhalt in der 1. Bezirksklasse schon fast sicher.
Die Damenmannschaft hatte wohl eine deutlich härtere Nuss zu knacken 
und musste sich den Gegnerinnen recht deutlich geschlagen geben. (PK)

SG 05 Wiesenbach e.V.

Mountainbike-Abteilung der SG
Fahrtreff immer am Donnerstag um 18.00 Uhr, Treffpunkt am SG-Wie-
senbach Parkplatz am Ortsende von Wiesenbach in Richtung Langenzell. 
Wir fahren ca. 2 Stunden in der Umgebung Wiesenbachs auf einem auch 
für (Wieder-) Einsteigerinnen und -Einsteiger geeigneten Niveau.
Weitere Ausfahrten und Aktivitäten werden über eine Signal-Gruppe 
bekannt gegeben. Kontakt: Martina Lindheimer, Klaus Oestreicher, 
MTB-Wiesenbach@mail.de

Geglückte Mitgliederversammlung
Vor zwei Wochen hielt die SG 05 Wiesenbach satzungsgemäß ihre Mit-
gliederversammlung ab.
Zunächst wurde den verstorbenen Mitgliedern gedacht. Hier sind zwei 
Mitglieder hervorzuheben, zum einen ist im vergangenen Jahr unser jah-
relanger Platzwart Timo Giacometti verstorben und natürlich ein ganz be-
sonderes Mitglied, Betreuer und herzensguter Mensch – Gerd Indrisch. 
Der 1. Vorsitzende trug anschließend seinen Bericht vor und legte die 
aktuelle Situation des Vereins dar. Abgesehen von Schwierigkeiten beim 
Herrenfußball oder in der Abteilung Tischtennis, läuft der Verein soweit 
noch sehr gut, besonders die jungen Fußballer wuseln zahlreich über den 
Platz. Mit einer neuen Flutlichtanlage und weiteren Investitionen ist der 
Verein bestens ausgestattet und wie dem Bericht des Kassenwarts Flori-
an Beutel zu entnehmen war, steht die SG auch in finanzieller Hinsicht 
zufriedenstellend da. Bei dieser Mitgliederversammlung standen einige 
Wahlen an. Seit der Versammlung ist Ludwig Nöllenburg nicht mehr 
3. Vorstand, sondern 2. Vorstand, da Olaf Schulze den Platz frei machte 
und nun als Hauptkassier tätig ist. Er löst damit den langjährigen Kassier 
Florian Beutel ab, bei dem sich die SG Wiesenbach im Namen des Vor-
standes nochmals herzlichst bedankt. Positiv überrascht war die gesam-
te Versammlung, als sich Clemens Hubert plötzlich dazu bereit erklärte, 
fortan als Vorsitzender im Spielausschuss Fußball tätig zu sein. Hubert ist 
ein noch aktiver Spieler, der kommende Saison nicht mehr Teil der Mann-
schaft sein wird, aber den Verein dennoch ehrenamtlich unterstützen und 
mitgestalten möchte.
Als einer der letzten Punkte schlug die Vorstandschaft einige Ehrenmit-
glieder vor, da es in den letzten Jahren etwas versäumt wurde. Die Mitglie-
derversammlung war sich bei allen Mitgliedern einig und so wurden alle 
Vorschläge bestätigt. Nun wird noch ein angemessener Rahmen gesucht, 
um die Ehrenmitglieder feierlich zu ernennen und auszuzeichnen. Des 
Weiteren konnte der 1. Vorsitzende glücklich mitteilen, dass nach langer 
Durststrecke ein neuer Pächter für das Vereinsheim gefunden wurde. Die 
Familie Hick wird ab dem 15.06. im Sportheim süditalienisches Essen, 
sowie klassische Sportheimkost anbieten. Zudem wurde noch darauf auf-
merksam gemacht, dass die Aktion „Scheine für Verein“ von REWE läuft, 
bei der sich Vereine über tolle Prämien freuen können, sofern fleißig ge-
sammelt und eingelöst wird. (TB)

TV Germania

STADTRADELN 2022. Die ersten Kilometer wurden geradelt, ob in klei-
ner Gruppe, in der Familie oder alleine. 
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Als nächste Touren der Germania-Radler sind geplant:
Do, 12.5. 09:00 Frühstückstour Dielheim Kaffeestadl Freudensprung –
evtl. Balzfeld-Hoffenheim-WB, 25-34km (Anmeldung).
Fr, 13.5.16:00 RadCheck/WB-Meckse-Gaiberg-B´tal-WB, 27km.
Sa, 14.5. 10:00 WB-Neckarriedkopfhütte (Einkehr)-Ngd-WB, 28km.
So, 15.5. 11:00 WB-Walldorf-Rot (Einkehr Sonne) -WB, 45km
Mo, 16.05.17:00 WB-Reichartsh.-Michelbach-Steinerner Tisch-32km
Di, 17.05.,9:00 Frühstückstour Neckarsteinach (Geoparkcafé) Anmeld.
Mi,18.05. 11:00 Weinheim-Sulzbach (Quittenprojekt Bergstraße) Füh-
rung/Info, Verköstigung (Kuchen, Herzhaftes, 15 €) Anmeldung
Do, 19.05. 17:00 Feierabendtour ca. 25 km

RadCheck am 13.Mai 2022 12 – 18 Uhr Parkplatz BBH
Wir hoffen den 2. RadCheck am 13.Mai von 12:00 – 18:00 Uhr auf dem 
Parkplatz der Biddersbachhalle anbieten zu können. Leider gibt es noch 
keine Zusage der Förderung durch RadKultur-BW. Flyer RadCheck

06223 8664050

amtsblatt@metropol.media

www.metropol.media
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Satzung über die fünfte Erweiterung des förmlich 
festgelegten Sanierungsgebietes „Ortskern“ 

Aufgrund von § 142 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Asylverfahrensbeschleunigungsgesetzes vom 20.10.2015 
(BGBl. I, S. 1722) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. 
Juli 2000 (GBl. S. 581), geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2000 
(GBl. Seite 745), in der zuletzt geänderten Fassung hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Gaiberg am 04.05.2022 folgende Satzung beschlossen:

§ 1  Fünfte Erweiterung des förmlich festgelegten  
Sanierungsgebietes „Ortskern“ 

Der Geltungsbereich des mit Satzungsbeschluss vom 26.04.2013 förm-
lich festgelegten Sanierungsgebietes, rechtsverbindlich geworden am 
05.07.2013, erweitert durch die am 12.07.2019 bekanntgemachte 1. Sat-
zungserweiterung, die am 04.12.2020 bekanntgemachte 2. Satzungser-
weiterung, die am 04.12.2020 bekanntgemachte 3. Satzungserweiterung 
sowie die am 25.03.2022 bekanntgemachte 4. Satzungserweiterung wird 
wie folgt erweitert:
um das außerhalb der Gebietsgrenze liegenden Flst.Nr. 51/4 mit dem auf-
stehenden Kindergartengebäude und das danebenliegende Flst.Nr. 402.
Der räumliche Geltungsbereich der Erweiterung des förmlich festgeleg-
ten Sanierungsgebietes „Ortskern“ ergibt sich aus dem Lageplan vom 
04.04.2022. Die Umfangsgrenze der Erweiterungsfläche und des ur-
sprünglichen Sanierungsgebietes sind durch unterschiedliche Linien mit 
entsprechender Erläuterung in der Planlegende dargestellt. Der Lageplan 
ist Be-standteil der Satzung.

§ 2  Verfahren und Dauer
1. Die Anwendung der §§ 152 bis 156a BauGB wird ausge¬schlossen.
2.  Die Frist, innerhalb der die Sanierungsmaßnahme „Ortskern“ durchge-

führt werden soll, endet unverändert am 30.04.2023.

§ 3  Inkrafttreten
Die Satzungsänderung über die fünfte Erweiterung des förmlich festge-
legten Sanierungsgebietes „Ortskern“ tritt mit ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 
Gaiberg, 06. Mai 2022  Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin
Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden:
1.  eine Verletzung der in § 214 Abs. 1, Nr. 1 und 2 bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften und 
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 3 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die Verletzung oder 
den Mangel begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4 der Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch inner-

halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Auf die Vorschriften der §§ 136 bis 152 BauGB wird besonders hinge-
wiesen.
Diese können - neben anderen einschlägigen Vorschriften, der Satzung 
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes und der vom 
Gemeinderat beschlossenen Sanierungsziele - während der üblichen 
Dienststunden von jedermann im Rathaus der Gemeinde 69251 Gaiberg, 
Hauptstraße 44, eingesehen werden. 
Lageplan vom 04.04.2022 zur Satzung über die 5. Erweiterung  des 
förmlich festgelegten Sanierungsgebietes „Ortskern“

Schwarz gestrichelte Linie: bisherige Grenze des förmlich festgelegten Sanie-
rungsgebietes / Rot gestrichelte Linie: Erweiterungsfläche 

Gemeinderatssitzung vom 4. Mai 2022

Zusammenfassung der Beschlüsse:
Vorstellung Planungssachstand Neubau Feuerwehrhaus
Herr Sternemann stellte dem Gemeinderat den aktuellen Stand vor. 
Geplant sind Stellplätze für 4 Fahrzeuge, eine Fahrzeughalle mit Lager-
räumen, Werkstätten, und Bereitschaftsraum und das eigentliche Feuer-
wehrhaus mit zwei Geschossen und verschiedenen Räumen für die ver-
schiedenen Nutzungszwecke.  
Vorstellung Partnerschaftsverein La Canourgue 
Die Vorsitzende Frau Rieder stellte dem Gemeinderat die Partner-
schaft zwischen Gaiberg und La Canourgue vor. Diese besteht inzwi-
schen seit 34 Jahren und bietet einen hohen Mehrwert für beide Sei-
ten. Leider besteht derzeit die Gefahr, dass die Partnerschaft einschläft, da 
sich immer weniger engagierte Bürger*innen finden. Der Verein konnte 
nicht einmal seinen Vorstand ganz besetzen. Interessierte und engagierte 
Bürger*innen sind dazu gerne aufgerufen sich einzubringen. Das nächste 
Mal Besuch aus La Canourgue bekommt Gaiberg von 25.-29 Mai. 

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Sanierung Rathaus der Gemeinde Gaiberg
Vergabe der Fliesen- & Platenarbeiten
Fünf Firmen wurden zur Angebotsabgabe aufgefordert, zwei Angebote 
gingen dann tatsächlich ein. Der Auftrag wurde einstimmig an die Firma 
Kotatko & Malatek GmbH aus Billigheim vergeben, welche mit 11.369,26 
€ brutto das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hatte.
Vergabe der Bodenbelagsarbeiten
Hier wurden vier Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert, eingegangen ist 
jedoch nur ein Angebot. Dieses lag aber deutlich unter der ursprünglichen 
Kostenschätzung. Der Gemeinderat vergab die Arbeiten einstimmig an die 
Firma Gögele Parkett & Bodenbeläge zum Angebotspreis von 26.935,89 €.
Vergabe der Metallbauarbeiten
Es wurden 9 Unternehmen zur Angebotsabgabe aufgefordert, eingegan-
gen ist nur ein Angebot. Der Gemeinderat vergab die Arbeiten einstimmig 
an die Firma Herrmann Stahl- und Metallbau GmbH aus Mauer zum An-
gebotspreis von 71.400, 83 €.
Spielplatz „Krautäcker“:  Neuanschaffung Spielgerät und Reparatur-
arbeiten
Das bestehende Spielgerät ist teilweise morsch und von Holzwurm und 
Pilz befallen und muss daher ausgetauscht werden. Es lagen zwei Angebo-
te vor. Der Gemeinderat konnte sich jedoch noch nicht auf eine Variante 
einigen, bzw. wünschte sich noch andere Ansichten der Planung und wei-
tere Informationen. Der Punkt wird daher auf der nächsten Sitzung noch 
einmal behandelt. 
Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Ortskern“ –
Fünfte Erweiterung des förmlich festgelegten Sanierungsgebiets und 
nachträglicher Einbezug des Kindergartenneubaus als Zielsetzung des 
ISEK 2020
Mit diesen Maßnahmen wird es möglich eine höhere Förderung für den 
Kindergartenneubau über den Investitionspakt Soziale Integration im 
Quartier zu beantragen. Der Gemeinderat beschloss daher einstimmig 
die Satzung zur fünften Erweiterung der Satzung über die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebietes um die entsprechenden Grundstücke und 
die nachträgliche Aufnahme der Kindergarten-Erneuerung als Zielsetzung 
des integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK 2020).
Erstellung Parkraumkonzept Pfarrgasse 
Die Parksituation im Bereich der Arztpraxis ist immer wieder Thema. Um 
Parkplätze ausweisen zu können muss vorab ein Parkraumkonzept erstellt 
werden. Einige Gemeinderäte äußerten ihren Unmut über die hohen Kosten.
Der Gemeinderat beschloss mit 8 Ja-Stimmen und 5 Enthaltung die Er-
stellung des Konzeptes und die Beauftragung der Firma H&S Ingenieure 
GmbH zum Angebotspreis von 3.689,00 €.
Displays für die Klassenzimmer der Kirchwaldschule und Leihgeräte 
für die Lehrkräfte
Die Anschaffung der Displays ist im Medienentwicklungsplan vorgesehen. 
Bzgl. der Leihgeräte gibt es eine Zusatzvereinbarung zum Digitalpakt wo-
nach die Gemeinde für diese Geräte eine Förderung von 2.624,00 € erhält. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Firma AVDATA Präsenta-
tions- & Datensysteme GmbH aus Karlsruhe mit der Lieferung und Mon-
tage der vier Displays zum Preis von 8.483,51 € zu beauftragen.
Ebenso einstimmig wurde die Firma Bechtle GmbH & Co. KG mit der 
Lieferung der fünf Tablets für die Lehrkräfte nebst Zubehör zum Preis 
von 6.614,08 € beauftragt.
Umrüstung der PV-Bestandsanalage der Kirchwaldschule für den Ei-
genverbrauch
Der Einspeisevertrag wurde nach 20 Jahren vom Grundversorger gekün-
digt. Die Anlage soll daher auf den Eigenverbrauch umgerüstet werden. 
Zwei Angebote von Firmen welche dazu auch je ein Gutachten erstellt 
hatten lagen vor. Der Gemeinderat vergab den Auftrag mit 11 Stimmen da-
für und 2 Gegenstimmen an die Firma Fritz Solar zum Angebotspreis von 
2.017,05 €. Diese verzichtet im Gegensatz zu der anderen Firma darauf, die 
Wechselrichter sofort zu tauschen da sie im Moment noch funktionieren.

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Veranstaltungskalender
13.05.2022 Offene Bühne - Folkmusik mit Cornelia Wehle, 
19.00 Uhr, Ortsmitte
13.05.2022 Jahreshauptversammlung SC Gaiberg, 
 19.00 Uhr, Clubhaus
13.05.2022 Mitgliederversammlung TSV Gaiberg,  
19.30, TSV-Halle
26.05.2022 Vatertagsgrillfest des Musikvereins,  
ab 11.00 Uhr, Berghof Weinäcker
28.05.2022 Einweihungsfest Neue Ortsmitte Gaiberg,  
ab 14.00 Uhr
30.05.2022 Generalversammlung Aktive Gaiberg, 19.00 Uhr, 
Alte Küferei
10.06.2022 Offene Bühne – Dreiklang, 19.00 Uhr,  
Ortsmitte
Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Durch die Eröffnung einer weiteren Gruppe hat die Gemeinde Gai-
berg (ca. 2.400 Einwohner) zum nächstmöglichen Termin, spätestens 
1. September 2022, mehrere Stellen als

Erzieher/in (w/m/d)
im Kindergarten „Bergnest“ in Vollzeit oder Teilzeit zu besetzen. Es 
handelt sich um unbefristete Stellen. 
Ihre Aufgaben
• Betreuung und Bildung von Kindern
• Begleitung der Entwicklung und Führen von Entwicklungsgesprächen
• Dokumentation
• Eingewöhnung von Kindern
•  enge Zusammenarbeit mit den Eltern und den Mitarbeitern der   

Kindertagesstätte
Ihr Profil
•  Sie haben eine anerkannte Erzieherausbildung oder haben als  Quer-

einsteiger eine berufliche Anerkennung in der Erziehertätigkeit
• Sie sind engagiert, flexibel und motiviert
• Sie arbeiten gerne im Team und übernehmen gerne Verantwortung
•  Sie beweisen Einfühlungsvermögen und zeigen einen liebevollen    

Umgang mit Kindern
Unser Angebot
•  eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit im  Schicht-

dienst (Montag - Freitag) mit einem vielseitigen Aufgabenspektrum 
und Mitarbeit in einem engagierten Team

• umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung und Sozialleistungen nach dem TVöD SuE
Interessiert? Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 30. April 2022 an das Bürgermeisteramt Gaiberg, Post-
fach 11 61, 69251 Gaiberg oder per Mail an service@gaiberg.de
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle 
Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Be-
stätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung übersendet wird.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Oehmig unter der Tel. Nr. 
06223/9501-11 oder die Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting 
unter der Tel. Nr. 06223/48004 zur Verfügung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter 
www.gaiberg.de

Vergabe Wegesanierung: Verbindungsweg Krautäcker/Schillerstraße 
und Waldweg Langer Dobel/Distrikt Im Dreieck
Die Gemeinde hat sich für beide Wege um Angebote bemüht. Leider hat 
jedoch nur eine Firma je ein Angebot abgegeben.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Erneuerung des Verbindungs-
weges Krautäcker/Schillerstraße zum Angebotspreis von 23.432,60 € 
brutto an die Firma Grötz GmbH zu vergeben.
Die Erneuerung des Waldweges Langer Dobel/Distrikt im Dreieck wurde 
einstimmig abgelehnt, da die Kosten von rund 65.000 € in keinem Ver-
hältnis zum Nutzen stehen würden.  
Baugesuch: Antrag auf Nutzungsänderung, Flst. 138, Hauptstraße 25 
– Ortsmite
Die Baugenehmigung umfasst lediglich ein Café ohne Küche. Die jetzige 
Küche war ursprünglich als Lager ausgewiesen, weshalb ein Antrag auf 
Nutzungsänderung nötig ist. Diesen hat die Gemeinde als Bauherr bereits 
gestellt. Der Gemeinderat erteilte nun noch einstimmig sein Einverneh-
men zum Antrag.

Fibernet.rn: 4. Änderung der Verbandssatzung
Der Zweckverband dient der Stärkung des Wirtschaftsstandortes Rhein-
Neckar-Kreis und hat die Versorgung mit schnellen Internetanschlüssen 
zum Ziel. Als neues Ziel wurde nun die Unterstützung der Verbandsmit-
glieder bei der Erarbeitung und Umsetzung einer Digitalisierungsstrategie 
für die jeweilige öffentliche Verwaltung in seine Satzung aufgenommen. 
Der Gemeinderat stimmte der Satzungsänderung einstimmig zu. Gaiberg 
ist wie alle Kreisgemeinden Verbandsmitglied.
Vorberatung der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Neckargemünd am 01. Juni 2022
Da die Verbandsversammlung zweimal verschoben werden musste und 
zwischenzeitlich die Jahresrechnung 2021 fertiggestellt werden konnte 
wurde dieser Tagesordnungspunkt nun nachgeschoben. Der Gemeinde-
rat musste daher erneut zustimmen. Auch bat die Bürgermeisterin trotz 
Meinungsverschiedenheiten bzgl. der Kostenverteilung der Neufassung 
der Satzung zuzustimmen, um wieder Ruhe in den GVV zu bekommen. 
Der Gemeinderat stimmte den Beschlussvorschlägen mit 11 Stimmen da-
für, einer Gegenstimme und einer Enthaltung zu. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie 
die genehmigten Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie 
unter www.gaiberg.de

Rathaussanierung

Die Außenarbeiten am Rathaus sind nahezu abgeschlossen und nach dem 
Abbau des Gerüsts lässt sich nun erkennen wie das Rathaus einmal aus-
sehen wird.
Auch die Treppe vor dem Rathaus wird in den nächsten Tagen wieder be-
nutzbar sein. Was uns besonders freut ist, dass die Mauersegler pünktlich 
zur Brutzeit ihre Nistplätze wieder anfliegen können.
Im Inneren des Rathauses laufen noch die Trockenbau- und Elektroarbeiten.
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Gemeindebücherei Gaiberg
„Bücher sind kein geringer Teil des Glücks. Die Literatur wird meine letzte Lei-
denschaft sein.“  (Friedrich der Große)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, wenn Bücher ein großer Teil des 
Glücks sind, dann ist die Gemeindebücherei der Tempel des Glücks. 
Denn bei uns können Sie bzw. könnt ihr in über 8600 Medien (Bücher, 
Tonies, Hörspiele/Hörbücher) Ihr/euer persönliches Glück finden. Und 
wir sorgen kontinuierlich für die neuesten Glücksmomente!
Endlich! Der Vorverkauf hat begonnen! Zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro und in der Gemeindebücherei können Sie für 
die Wanderbühne Carnivore am 23.07.2022 und für das Huub Dutch 
Duo am 16.09.2022 Karten erwerben. Unterstützen Sie die Künstler. 
Wir brauchen die Künstler und die Künstler brauchen uns!
 Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei!  

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Aktive Gaiberger
Erinnerung
Liebe Mitglieder, unsere diesjährige Generalversammlung findet am 
Montag, den 30.05.2022, um 19:00 Uhr in der „Alten Küferei“Hauptstr. 
18 statt. Wir laden hierzu alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung: Top 1 Begrüßung,Top 2 Berichte, Top 3 Entlastung der 
Vorstandschaft, Top 4 Neuwahlen, Top 5 Festsetzung des Mitgliedsbei-
trages, Top 6 Jahresplanung 2022, Top 7 Anträge, Top 8 Verschiedenes. 
Änderungen vorbehalten!
Anträge zur Generalversammlung können bis 23.05.2022 schriftlich 
beim Vorstand eingereicht werden. Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung per Mail an rolfs1965@tonline.de oder telefonisch unter 
06223/46085. Die Vorstandschaft/BS

Freie Wähler
Liebe Mitglieder , unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
Dienstag , den 31.Mai 2022 um 19 Uhr im Berghof Weinäcker statt.
Wir laden hierzu alle Mitglieder recht herzlich ein.
Eine persönliche Einladung erhalten Sie per Email. Mitglieder ohne 
Emailadresse erhalten die Einladung schriftlich.
 Dieter Sauerzapf, Vorsitzender

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Heimat- und Kulturverein Gaiberg

Herzrhythmusstörungen: Vortrag HKV Gaiberg 19. Mai
Der Heimat- und Kulturverein Gaiberg (HKV Gaiberg) nimmt nach der 
langen Coronapause seine Vortragsveranstaltungen wieder auf. Er lädt 
ein zu einem Vortrag über Herzrhythmusstörungen. Vortragender ist der 
Gaiberger Arzt für Innere Medizin und Kardiologie, Dr. Norbert Röhrig. 
Der Vortrag findet statt am Donnerstag, den 19. Mai, um 19:30 Uhr im 
Gaiberger Gemeindesaal „Bürgerforum“. Der Eintritt ist frei; Spenden sind 
möglich. Der Vortrag wird etwa eine Stunde dauern. Anschließend gibt 
es die Möglichkeit zur Diskussion, und der HKV lädt bei alkoholischen 
und nicht alkoholischen Getränken und kleinen Snacks ein für Gespräche 
untereinander und mit dem Referenten. Herzrhythmusstörungen kennt 
fast jeder. Wer hat es nicht schon erlebt, dass das Herz kurz stillzustehen 
schien, nur um dann mit einem besonders stark empfunde nen Schlag wei-
terzuarbeiten. So etwas nennt sich Herzstolpern, verursacht durch Extra-
schläge. Das ist normalerweise nicht behandlungsbedürftig. Es gibt jedoch 
auch hochgefährliche Herzrhythmusstörungen, die schnell zum Tode 
führen, weil die Pumpfunktion aussetzt. Solche Kammerflimmer-Ereig-
nisse können auch junge Menschen betreffen. Helfen kann da der Einsatz 
eines Defibrillators. Zwischen diesen Beispielen gibt es eine Vielzahl von 
Herzrhythmus störungen. In jüngerer Zeit nimmt insbesondere das Vor-
hofflimmern zu. Mediziner begegnen den Störungen mit elektrischen wie 
auch mit molekularen Maßnahmen, sprich: Medikamenten. Arten, Diag-
nosen und Therapien zu Herzrhythmusstörungen stellt Norbert Röhrig in 
seinem anschaulichen Vortrag vor. Die Abbildung hier zeigt ein Schnittbild 
des Herzens mit dem Erregungsleitungssystem und dem Sinusknoten (1) 
sowie dem AV-Knoten (2; Abb.: Wikipedia / Patrick J. Lynch, medical il-
lustrator; C. Carl Jaffe, MD, cardiologist CC BY 2.5). 
 Rolf Kickuth, 2. Vorsitzender und Schriftführer
 

MGV 1890 Gaiberg

Unser liebes Sängerehepaar Ursel 
und Erich Schell feierte am Mitt-
woch, den 4.5.2022, das seltene Ju-
biläum der Eisernen Hochzeit. Was 
lag da näher, als gleich nach dem 
Einsingen in unserer stets mitt-
wochs um 19 Uhr stattfindenden 
Chorprobe, mal flink vor die Haus-
tür der Jubilare zu pilgern und ih-
nen ein Ständchen darzubringen?

Die Überraschung und Freude stand ihnen beiden ins Gesicht geschrie-
ben. „Viel Glück und viel Segen“ und unser neues Chorlied „Abendsegen“ 
bildeten den Rahmen um das Lieblingslied der Jubilarin, „Die Rose“. Im 
Anschluss an diesen kurzfristig anberaumten Auftritt im Freien kehrten 
wir wieder in den Probenraum im Clubhaus des SC Gaiberg zurück, um 
an unserem neuen Repertoire weiter zu proben.
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Für interessierte und talentierte neue Mitsänger (besonders in der Bass-
stimme) gibt es nicht nur regelmäßig mittwochs ab 19 Uhr die Gelegen-
heit, in unseren Probenbetrieb hineinzuschnuppern und uns kennenzu-
lernen, auch am kommenden Samstag, den 14.5.2022, werden wir uns 
von 10 bis 14 Uhr zu einer Probe „außer der Reihe“ im Clubhaus des SC 
Gaiberg treffen, denn nach den Monaten des pandemiebedingten Ver-
zichts ist die Lust aufs gemeinsame Singen besonders groß. Angesichts 
der bevorstehenden nächsten Auftritte gibt es aber auch ein wenig „Nach-
holbedarf “.
Weitere Auskünfte erteilt: Barbara Schmitt (Tel. 06223 46085).  SR/BS

Musikverein 1951 Gaiberg

Bald ist es wieder soweit!
Am 26.05.2022 findet auf dem Ber-
ghof Weinäcker in Gaiberg wieder 
das traditionelle Vatertagsgrillfest 
vom Musikverein Gaiberg statt! 
Natürlich gibt es wie immer frisch 
gezapftes Bier vom Fass, lecke-
re Speisen aus der Berghofküche 
und ganztägig frischen Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen sowie 
Live-Musik zur Unterhaltung. Auf 
ein zahlreiches Erscheinen freut 
sich der Musikverein Gaiberg und 
das Berghofteam. SM, SD

Evangelischer Kirchenchor

SC 1950 Gaiberg

TC Gaiberg

Ergebnisse vom Wochenende:
Die Medenrunde hat begonnen:
Herren 40: Mit einem kappen 5:4 Sieg sind unsere Herren 40 gegen den 
TC 80 Neidenstein in die Saison gestartet.
Die Punkte holten Sascha Nikolajewicz (6:1, 6:2), Thomas Schlatte-
rer-Kaiser (6:3, 6:3) und Sven Glienick im Einzel und Claus Bode mit 
Sascha Nikolajewicz (6:4, 4:6, 10:4) sowie Oliver Wolf mit Sven Glienick 
(6:1, 6:4) im Doppel.
Die nächsten Spiele: Sa, 14.5.22, 14:00 Uhr:
Herren 40 zu Hause gegen TC RW 1925 Walldürn

TSV 1906 Gaiberg

Liebe Mitglieder, zur diesjährigen Mitglieder-Versammlung laden wir Sie 
recht herzlich ein. Diese findet am Freitag, 13. Mai 2022 um 19.30 Uhr 
im Clubraum der TSV-Halle stat. 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln. 
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung und Feststellung der Regularien • 
2. Totengedenken • 3. Bericht des 1. Vorsitzenden • 4. Berichte der Kas-
siererin und Schriftführerin • 5.  Berichte der Abteilungsleiter und Aus-
schüsse • 6. Berichte der Kassenprüfer • 7. Entlastung der Vorstandschaft 
• 8. Neuwahlen und Bestätigungen der Abteilungsleiter und deren Beisit-
zer • 9. Ehrungen • 10. Anträge • 11. Verschiedenes
Wünsche und Anträge müssen spätestens 1 Woche vor der Versammlung 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Horst Müller, Richard-Wagner-Straße 18 
in 69181 Leimen, eingereicht werden.  Horst Müller, 1. Vorstand 




